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„Wendelinusfest“ am 23. Oktober in Baindt-Sulpach 
– Feier des Patroziniums der Wendelinus-Kapelle –

Der Heilige Wendelin gilt als Schutzpatron der Bauern, der Hirten und Herden 
und des Viehs, das er vor Krankheiten und Seuchen bewahren soll. Als im Jahr 
1753 eine Seuche unter dem Vieh wütete, legte die Gemeinde von Sulpach zur 
Abwendung größeren Unheils das Gelöbnis ab, zu Ehren des Heiligen Wendelin 
eine Kapelle zu bauen. Schon im 
darauffolgenden Jahr wurde der 
Bau der Kapelle, zur Freude aller 
Gemeindemitglieder, ausgeführt. 

Am 21. August 1760 wurde dann 
die Kapelle zu Ehren des Heiligen 
Wendelin, des Helfers in Seuchen 
des Viehs, geweiht. 

Seitdem wird jedes Jahr in Sul-
pach das Wendelinusfest im Rah-
men eines Festgottesdienstes um 
den 20. Oktober, dem Namens-
tag des Heiligen Wendelin, in 
Dankbarkeit gefeiert. 

Wir freuen uns mit der Kapellen-
gemeinschaft Sulpach, dass das 
Wendelinusfest in diesem Jahr 
wieder stattfinden kann.

Ihre Gemeindeverwaltung
Das Foto zeigt die Wendelinus-Kapelle in Sulpach.
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Stellenausschreibungen

 

 
Stellenausschreibung  
Erzieher ( m,w,d) für unseren kommunalen 
Kindergarten „Sonne, Mond und Sterne“ 
gesucht! 

 
 

Die Gemeinde Baindt sucht  
für Ihren 7-gruppigen Kindergarten „Sonne, Mond und Sterne“ zum baldmöglichsten 
Eintritt vier  
 
Erzieher (m/w/d) mit einem Beschäftigungsumfang von 39%, 80%, 85% und 90%. 

 
Es handelt sich um unbefristete Stellen in altersgemischten Gruppen (Kinder im Alter 
zwischen 2,5 und 5 Jahren). 
 
Wir arbeiten in altersgemischten und altershomogenen Gruppen. Die Arbeit der 
Einrichtung ist situations – und kindorientiert. Lernen geschieht individuell. Wir nehmen 
jedes Kind in der aktuellen Entwicklungsphase wahr und bieten ihnen Unterstützung, 
Förderung und Herausforderungen an. 
 
Zu Ihren Aufgaben gehören: 
- Vorbereiten und Führen von Elterngesprächen 
- Dokumentation von Beobachtungsordnern 
- Portfolio 
Wir bieten Ihnen einen interessanten, vielseitigen und verantwortungsvollen 
Arbeitsplatz in einem motivierten Team. Die Vergütung erfolgt nach dem TVöD-SuE  
S 8a. 
 
Des Weiteren suchen wir für das Kindergartenjahr 2022/2023 eine 
Anerkennungspraktikantin (Erzieher, m,w,d)  eine 
Berufspraktikantin (1.+2. Semester der Erzieherinnenausbildung) sowie 
einen Erzieher (m,w,d) als Krankheitsvertretung auf 450€ Basis und 
eine Integrationsfachkraft (m,w,d) für die Betreuung eines sehbehinderten Kindes für 
15 Std./Woche. 
 
Nähere Informationen auch zu unserem pädagogischen Konzept finden Sie unter 
www.kiga-sms.de. 

Erzieher (m,w,d) für unseren kommunalen 
Kindergarten „Sonne, Mond und Sterne“ gesucht! 
Die Gemeinde Baindt sucht für Ihren 7-gruppigen Kinder-
garten „Sonne, Mond und Sterne“ zum baldmöglichsten 
Eintritt vier 
Erzieher (m/w/d) mit einem Beschäftigungsumfang 
von 39%, 80%, 85% und 90%. 
Es handelt sich um unbefristete Stellen in altersgemisch-
ten Gruppen (Kinder im Alter zwischen 2,5 und 5 Jahren). 
Wir arbeiten in altersgemischten und altershomogenen 
Gruppen. Die Arbeit der Einrichtung ist situations – und 
kindorientiert. Lernen geschieht individuell. Wir nehmen 
jedes Kind in der aktuellen Entwicklungsphase wahr und 
bieten ihnen Unterstützung, Förderung und Herausfor-
derungen an. 
Zu Ihren Aufgaben gehören: 
- Vorbereiten und Führen von Elterngesprächen 
- Dokumentation von Beobachtungsordnern 
- Portfolio 
Wir bieten Ihnen einen interessanten, vielseitigen und 
verantwortungsvollen Arbeitsplatz in einem motivierten 
Team. Die Vergütung erfolgt nach dem TVöD-SuE S 8a. 
Des Weiteren suchen wir für das Kindergartenjahr 
2022/2023 eine 
Anerkennungspraktikantin (Erzieher, m,w,d) eine 
Berufspraktikantin (1.+2. Semester der Erzieherinnen-
ausbildung) sowie 
einen Erzieher (m,w,d) als Krankheitsvertretung auf 
450€ Basis und 
eine Integrationsfachkraft (m,w,d) für die Betreuung 
eines sehbehinderten Kindes für 15 Std./Woche. 
Nähere Informationen auch zu unserem pädagogischen 
Konzept finden Sie unter www.kiga-sms.de 
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an die Gemeinde 
Baindt, Marsweilerstraße 4, 88255 Baindt oder per mail 
an info@baindt.de   

  

Amtliche
Bekanntmachungen

Nikolausmarkt 
Wir möchten dieses Jahr wieder einen Nikolausmart 
durchführen, vorbehaltlich der Coronaverordnung zu 
diesem Zeitpunkt. Der Markt wird nicht wie gewohnt nur 
auf dem Dorfplatz stattfinden, sondern er wird auch auf 
den Parkplatz ausgeweitet. Der Plan für die Standplätze 
wird erst Anfang November erstellt. 
Anmeldungen zur Teilnahme werden entgegengenom-
men. 
Der diesjährige Nikolausmarkt soll stattfinden am 

Samstag, den 27. November 2021 
von 11 Uhr bis 18 Uhr 

Ein Hinweis 
Interessenten werden gebeten, sich bis spätestens 31. 
Oktober 2021 auf dem Rathaus bei Frau Ziegler, Telefon 
07502/9406-16 oder per E-Mail: t.ziegler@baindt.de an-
zumelden.   

Sitzungsbericht aus der 
öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 05.10.2021 
Öffentliche Sitzung 
Bürgermeisterin Simone Rürup eröffnete die Sitzung und 
stellte die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschluss-
fähigkeit des Gemeinderates fest. 
  
TOP 01 Einwohnerfragestunde  
Von den anwesenden Zuhörerinnen und Zuhörern wur-
den keine Fragen an die Veraltung gestellt. 
  
TOP 02  Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse 
Bürgermeisterin Rürup teilt mit: 
In nicht öffentlichen Sitzungen gefasste Beschlüsse sind 
nach Wiederherstellung der Öffentlichkeit oder wenn 
dies nicht möglich ist, in der nächsten öffentlichen Ge-
meinderatssitzung bekannt zu geben, sofern nicht das 
öffentliche Wohl oder das berechtigte Interesse Einzelner 
entgegensteht (§ 35 Abs. 1 Satz 4 der Gemeindeordnung). 
  
Aus der nicht öffentlichen Gemeinderatssitzung vom  
14. September 2021 sind folgende Beschlüsse bekannt 
zu geben: 
TOP Vorberatung Interkommunale Zusammenarbeit 
bei der Gewerbeflächenentwicklung - Gemeinsame 
Absichtserklärung der Kommunen des Gemeindever-
bands Mittleres Schussental 
Beschluss: Der gemeinsamen Absichtserklärung der 
Kommunen des Gemeindeverbands Mittleres Schussen-
tal zur Schaffung eines interkommunalen Gewerbegebie-
tes wird nicht zugestimmt. 
  
TOP Durchführungsvertrag zum vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan „Reithalle“ 
Beschluss: Dem geänderten Durchführungsvertrag zum 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan in der Fassung vom 
27.08. 2021 wird mit folgenden Änderungen zugestimmt: 
• Es ist abzuklären inwiefern die Mitarbeit der Reiter-

gruppe bzgl. Generierung von Ökopunkten für das 
Flurstück 376 möglich ist. 

• Unter 4.2 des Durchführungsvertrags ist folgender 
Zusatz aufzunehmen: Die Reitergruppe wird in die 
Pflicht genommen, aktiv bei der Umsetzung der 
Ökomaßnahmen mitzuwirken. 

• Unter 5.2 des Durchführungsvertrags ist folgender 
Satz zu streichen: Für diese Pflegemaßnahmen wird 
ein Zuschuss gewährt. 

  
TOP 03 Bericht der Bürgermeisterin  
Bürgermeisterin Rürup teilt mit: 
a) Corona 
  Der Inzidenzwert für den Landkreis Ravensburg liegt 

aktuell bei 58. 
b) Infoveranstaltung zum Starkregenmanagement 
  Die Infoveranstaltung zum Starkregenmanagement 
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hat am 04.10.2021 stattgefunden und war gut besucht. 
Vorgebrachte Anregungen zum Baugebiet Bühl fließen 
in die weiteren Planungen mit ein. 

c)  Antrag der Freien Wählervereinigung zum Anlegen 
eines Waldspielplatzes 

  Dieser Antrag wird in der Sitzung vom 09.11.2021 Ge-
genstand der Beratungen im Gremium sein. Nach der 
Geschäftsordnung müssen Anträge spätestens in der 
übernächsten Sitzung auf der Tagesordnung sein. Am 
kommenden Freitag steht ein Gespräch mit der Forst-
verwaltung in dieser Angelegenheit an. 

d) Sitzung des GMS am 07.10.2021 
  Tagesordnungspunkte werden das Radverkehrskon-

zept, Berichtigungen des Flächennutzungsplanes an-
derer Gemeinden sowie der Klimamobilitätsplan der 
aus dem beschlossenen Verkehrsentwicklungsplan 
resultiert sein. 

e) Gemeinderatssitzung am 30.11.2021 
  Eine weitere Gemeinderatsitzung ist am 30.11.2021 ge-

plant. Aufgrund einiger Verschiebungen von Tages-
ordnungspunkten und der Vielzahl von zu treffenden 
Entscheidungen ist diese zusätzliche Gemeinderatsit-
zung notwendig. 

f) Weitere Termine 
  Bereits heute wird das Gremium darüber informiert, 

dass am 11.01.2022 die erste Gemeinderatsitzung im 
kommenden Jahr stattfindet und am Samstag, den 
29.01.2022 der Bewertungsausschuss zur Ankerver-
gabe im Fischerareal. Abgabefrist für Ankerprojekte 
ist am 29.11.2021. Eine weitere Gemeinderatsitzung ist 
dann für den 08.02.2022 geplant. 

g) Europaweite Ausschreibung der Schulsanierung 
  Die Frist ist zwischenzeitlich abgelaufen, das Archi-

tekturbüro MLW hat ein Angebot abgegeben. Der Be-
schluss über die Auftragsvergabe wird in der nächsten 
Gemeinderatsitzung getroffen. 

h)  Sanierung WC-Anlage im grünen Gebäude der Klos-
terwiesenschule 

  Die Sanierungsarbeiten sind größtenteils abgeschlos-
sen. Es fehlen noch die WC-Türen sowie die Verklei-
dungselemente der WC-Kabinen. 

  
TOP 04  Abwägung über die eingegangenen Stellungnah-

men und Bedenken der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange und Beschluss zur 
erneuten Auslegung und Anhörung zum Bebau-
ungsplan „ Bühl“ und die örtlichen Bauvorschriften 
hierzu  

Da der Fachplaner erkrankt ist, muss dieser Tagesord-
nungspunkt auf die Gemeinderatsitzung am 09.11.2021 
verschoben werden. 
  
TOP 05  Beauftragung des Ingenieurbüros zur Planung 

und Ausschreibung der zwei bestehenden Bus-
haltestellen zu barrierefreien Bushaltestellen in 
der Gartenstraße  

Ortsbaumeister Roth berichtet: 
In der Gemeinderatssitzung vom 02.05.2017 wurde be-
schlossen, die Bushaltestellen der Hauptverkehrsachsen 
der Linie 1 Zug um Zug umzubauen. 
2020 wurden bereits die Bushaltestellen Marsweiler Hoch-
behälter und Marsweiler Sehbehindertenschule barriere-
frei umgebaut. Parallel wurde die Planung der Bushalte-
stellen Gartenstraße weiter vorangetrieben. 
Nach dem Personalbeförderungsgesetz ist die vollständi-
ge Barrierefreiheit für die Nutzung des öffentlichen Perso-

nennahverkehrs bis zum 1.Januar 2022 zu erreichen. Das 
Landesbehindertengleichstellungsgesetz besagt, dass 
auch Gemeinden verpflichtend die Verwirklichung der 
Rechte von Menschen mit Behinderung aktiv fördern 
und bei der Planung von Maßnahmen beachten sollen. 
Um in den Genuss von Fördermitteln zu kommen, muss 
eine Bagatellgrenze von 100.000,- € überschritten wer-
den. Die aktuelle Kostenschätzung beläuft sich für beide 
Haltestellen in der Gartenstraße auf 144.860,00 Euro. Am 
12.05.2021 wurde der Zuschussantrag gemäß VwV LG-
VFG für die Bushaltestellen Gartenstraße beantragt. Der 
Zuschussantrag wurde von der Nahverkehrsgesellschaft 
Baden-Württemberg mbH in Abstimmung mit dem Re-
gierungspräsidium Tübingen geprüft. Die Förderfähig-
keit der Maßnahme ist gemäß LGVFG §2 gegeben und 
es bestehen aus fachtechnischer Sicht keine Bedenken. 
Nach aktuellem Prüfbericht erhält die Gemeinde Baindt 
für die Bushaltestelle Gartenstraße eine Zuwendung / 
Landesförderung zur Verbesserung der Verkehrsverhält-
nisse in Gemeinden im Sinne einer nachhaltigen Mobilität 
nach dem Landesgemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz 
(LGVFG) in Höhe von 99.603,00 €. Die Förderung vom 
Landratsamt Ravensburg beträgt für die Bushaltestel-
len Gartenstraße 4.000,00 €. Für das Buswartehäuschen 
(Fahrtrichtung Baienfurt) beläuft sich die Fördersumme 
auf 2.200,00 €. Das Buswartehäuschen wird analog zu 
den bereits bestehenden Buswartehäuschen Marsweiler 
beschafft. 
  
Beschluss: 
Nach Eingang des Zuwendungsbescheides wird das In-
genieurbüro Marschall und Klingenstein mit der Planung 
und Ausschreibung der zwei Bushaltestellen in der Gar-
tenstraße beauftragt. 
Das Buswartehäuschen in der Gartenstraße wird analog 
zu den bereits umgebauten Bushaltestellen beschafft 
 
TOP 06  Erneute Beratung zum Neubau eines Mehrfami-

lienhauses mit 6 Wohneinheiten, Annaberg 28, 
Flst. 209/3  

Bauamtsleiterin Jeske teilt mit: 
Auf dem Flst. 209/3 in der Annabergstraße wurde ein 
Wohngebäude, ein Holzschopf und eine Garage abge-
brochen und der Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses 
mit 6 Wohneinheiten beantragt. 
In der Gemeinderatssitzung am 09.03.2021 wurde dem 
Bauvorhaben das gemeindliche Einvernehmen versagt. 
Die Baurechtsbehörde hatte daraufhin mit dem Bauherrn 
verschiedene Gespräche geführt, die auch zu einer gewis-
sen Umplanung/Reduzierung geführt haben. Gleichwohl 
will der Bauherr aber an der Kubatur seines Bauvorha-
bens festhalten. 
In den jetzt vorliegenden Plänen wurde eine Garage im 
Westen, sowie 2 Stellplätze im Osten gestrichen. Eben-
falls wurde die Retentionsfläche verlegt und vergrößert. 
Das Bauvorhaben befindet sich innerhalb des unbeplan-
ten Innenbereich von Baindt. Die planungsrechtliche Zu-
lässigkeit wird nach § 34 BauGB eingestuft. Gemäß § 34 
Abs.1 BauGB ist ein Vorhaben innerhalb des im Zusam-
menhang bebauten Ortsteils zulässig, wenn es sich nach 
Art und Maß der baulichen Nutzung, der Bauweise und 
der Grundstücksfläche, die überbaut werden soll, in die 
Eigenart der näheren Umgebung einfügt und die Erschlie-
ßung gesichert ist. 
Die Prüfung der Baurechtsbehörde ergab, dass sich das 
Vorhaben gemäß § 34 BauGB in die Umgebungsbebau-
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ung einfügt. Eine rücksichtslose und erdrückende Wirkung 
durch das Bauvorhaben im Hinblick auf die Nachbarbe-
bauung lässt sich aus Sicht der Baurechtsbehörde nicht 
feststellen, das Rücksichtnahmegebot ist nicht verletzt. 
Gemäß § 36 Abs. 2 Satz 1 BauGB darf die Gemeinde das 
Einvernehmen nur aus den sich gemäß §§ 31, 33, 34 und 35 
BauGB ergebenden (bauplanungsrechtlichen) Gründen 
versagen. Soweit nach diesen Vorschriften ein Rechts-
anspruch auf Zulassung des Vorhabens besteht, ist die 
Gemeinde zur Erteilung des Einvernehmens verpflichtet. 
Daher muss die Baurechtsbehörde das Vorliegen der 
Voraussetzungen von § 54 Abs. 4 LBO prüfen. Hat eine 
Gemeinde ihr nach § 36 Abs. 1 Satz 1 und 2 BauGB erfor-
derliches Einvernehmen rechtswidrig versagt, kann die 
zuständige Genehmigungsbehörde das fehlende Ein-
vernehmen nach Maßgabe des § 54 Abs.4 LBO ersetzen. 
Hierbei ist auch vorgesehen, dass die Gemeinde vor der 
Erteilung der Genehmigung anzuhören ist. 
Im Schreiben der Baurechtsbehörde wird die Gemein-
de aufgefordert, aufgrund der dargelegten rechtlichen 
Einschätzung erneut über das Einvernehmen zu beraten 
und zu beschließen. Gleichzeitig wird mitgeteilt, dass be-
absichtigt ist, ggfs. das Einvernehmen zu ersetzen und die 
Baugenehmigung zu erteilen. Die Genehmigung gilt dann 
zugleich als Ersatzvornahme - § 54 Abs. 4 Satz 3 LBO. 
 
Beschluss: 
Das gemeindliche Einvernehmen nach §36 zum Bauvor-
haben wird aus folgenden Gründen nicht erteilt: 
1. Erschließung 
  Das Grundstück ist mit der vorliegenden Planung nicht 

ausreichend erschlossen. Eine Zufahrt fast über die ge-
samte Grundstücksbreite verstößt gegen das Straßen-
recht. Eine solch große Zufahrtsbreite stellt keinen ge-
steigerten Gemeingebrauch an der öffentlichen Straße 
dar. Die Zufahrt kann nur so hergestellt werden, wenn 
große Teile der öffentlichen Straßenbegleitfläche in 
Anspruch genommen werden, was jedoch eine Son-
dernutzung nach dem Straßenrecht darstellt. Dieser 
Nutzung würde die Gemeinde nicht zustimmen. 

2.  Verhältnis überbauter Fläche zu Freifläche: 
  In der näheren Umgebung gibt es kein Grundstück, bei 

dem ein so großer Teil des Grundstücks überbaut wird. 
Also mit Hauptbaukörper plus bauliche Nebenanlagen. 
Die unbebauten Freiflächen, Grünflächen sind zu klein. 
Es können keine zukünftigen Planungen von Baugrund-
stücken in die Betrachtung einfließen. 

3. Höhe der Wandflächen: 
  In der näheren Umgebung sind keine Gebäude vor-

handen, die eine Wandhöhe von 12 m aufweisen. Die 
Umgebungsbebauung besteht vorwiegend aus Wohn-
gebäuden mit ein- zweigeschossiger Bebauung. In der 
Kombination von zu wenige Freiflächen und zu viel 
Höhe entsteht eine kritische Baudichte, die ein Einfü-
gen nach § 34 BauGB nicht zulässt. 

  
TOP 07  Haushaltscontrolling Doppelhaushalt 2021/2022 
  Wesentliche Änderungen im Haushaltsplan 

2022  
Kämmerer Abele berichtet: 
Der Gemeinderat hat dem Doppelhaushalt 2021/2022 
am 12.01.2021 zugestimmt. Die Eckdaten der Haushalts-
planung zur Einnahmenbeschaffung wurden bereits im 
Oktober 2020 mit der Festlegung der Hebesätze bera-
ten. Der Gemeinderat hatte auf 2021 die Hebesätze der 
Grundsteuer und Gewerbesteuer minimal angepasst. 

Der Vorteil eines Doppelhaushalts, der zwei Jahre ab-
deckt, ist vor allem, dass damit im Herbst 2021 personelle 
Kapazitäten für die laufenden Projekte: Zuschusswesen, 
Anpassung der Digitalisierungsstrategie und für das Pro-
jekt § 2 b UstG mit einem Tax Management Compliance 
System frei werden. Die Aufstellung eines Haushalts bin-
det Zeit, welche jetzt für verschiedene Projekte genutzt 
werden kann. 
Das ordentliche Ergebnis betrug in der Planung 2022 
-688.100 €.  Es gelang in der Planung 2022 nicht, die or-
dentlichen Aufwendungen mit den ordentlichen Erträgen 
(= Ergebnishaushalt) auszugleichen. 
Im ersten Abschnitt des Finanzhaushaltes wurden die 
zahlungswirksamen Vorgänge aus dem Ergebnishaushalt 
dargestellt. Der Saldo wird als Zahlungsmittelüberschuss 
bzw. –bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit ausge-
wiesen und entspricht dem Cashflow der kaufmännischen 
Kapitalflussrechnung. Er stellt somit die erwirtschafteten 
eigenen Zahlungsmittel dar. Im Haushaltsjahr 2022 ergab 
sich ein planerischer Zahlungsmittel-überschuss von le-
diglich +92.050 €. 
Die weitere Entwicklung im Jahr 2020 war bei der Auf-
stellung 2022 schwer vorherzusehen.  Der Ergebnishaus-
halt unterscheidet sich 2022 gegenüber dem Planansatz 
nach Steuerkraftsumme, Haushaltserlass 2022 und No-
vembersteuerschätzung bei nachfolgenden Positionen: 
(+ Verbesserungen, - Verschlechterungen gerundet auf 
volle Tsd.): 
  
Zustand nach Haushaltserlass/Orientierungsdaten

 Plan 2022 nach HH-
Erlass 2022

+/-

Gewerbesteuer Absenkung 
Vorauszahlungen

2.000.000 1.800.000 -200.000

Gewerbesteuerumlagesatz 206.000 185.500 20.500
Gde-Anteil an der Einkom-
mensteuer (geringes Auf-
kommen gegenüber Vor-
jahresprognose)

3.308.000 3.211.000 -97.000

Schlüsselzuweisungen (ge-
ringere Steuerkraftmess-
zahl, etwas mehr Einwoh-
ner nach HH-Erlass)

1.620.000 1.843.000 223.000

Kommunale Investitions-
pauschale (Betrag u. EW-
Zahl  nach HH-Erlass)

446.000 576.000 130.000

Finanzausgleichsumlage 
(geringere Steuerkraftsum-
me 2. vorangeg. Jahr)

1.811.600 1.584.000 227.600 

Kreisumlage (mit höherer 
Kreisumlage in der Planung 
kalkuliert)

2.050.000 1.755.000 295.000 

Gemeindeanteil an der USt 260.000 236.500 -23.500
Leistungen nach dem Fami-
lienlastenausgleich

266.700 260.000 -6.700

   +568.900
 
bereits bestehendes ordentliches Ergebnis
laut Haushaltsplanung 2022  -688.100 € 
Zusätzlich weitere ca. Aufwendungen:  
Personalausgaben Mehraufwendungen    - 25.000 € 
Bauleitplanungskosten Mehraufwendungen    - 80.000 € 
Erhöhung der Abschreibungen-Auflösung 
Zuschüsse  -100.000 € 
Zuweisung an GMS (Flächennutzungsplan,
Landschaftsplan, Gutachterwesen)  -25.000 € 
Voraussichtliches ordentliche Ergebnis  -349.200 € 
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Die Finanzverwaltung geht aufgrund des Haushaltserlas-
ses davon aus, dass der Ergebnishaushalt ein besseres 
Ergebnis als geplant, im kommunalen Finanzausgleich 
erwirtschaftet. 
Bei der Gewerbesteuer wird gehofft, dass 1,8 Millionen 
Gewerbesteuer erreicht werden können. Der Ansatz lag 
ursprünglich bei 2 Mio. €. 
Die Gemeinde hat kein Einnahmenproblem, sondern eher 
bei den laufenden Ausgaben. Die Einnahmen steigen im 
Vergleich zu den Ausgaben nicht in gleicher Weise. Bricht 
die Wirtschaft 2022 ff ein oder stagniert nur über einen län-
geren Zeitraum, so wird sich schnell zeigen, dass die Einnah-
men zurückgehen, die laufenden Ausgaben aber bleiben. 
Die Gemeinde erhofft sich erst 2023 wieder außerordent-
liche Erträge aus dem Verkauf von Grundstücken, um die 
etwas schwierigen Jahre 2021 und 2022 auszugleichen. Der 
Unterschied von ordentlichen zu außerordentlichen Erträ-
gen besteht darin, dass die ordentlichen Erträge bei ge-
wöhnlichen Verwaltungstätigkeiten entstehen und dadurch 
regelmäßig wiederkehrend und somit planbarer sind. Dazu 
zählen beispielsweise Steuern, Beiträge und Gebühren. 
Im Finanzhaushalt im Bereich der Investitionen werden 
ebenfalls Veränderungen zu verzeichnen sein. Sobald 
die Investitionsmaßnahmen konkretisiert sind und die 
genauen Kosten feststehen, werden dem Gremium die 
wesentlichen Veränderungen im Rahmen des Haushalts-
controllings aufgezeigt. 
Die Haushaltsjahre 2021 und 2022 sahen Kreditaufnah-
men in Höhe von 1 Mio. und 4 Mio. € vor. Da sich Maß-
nahmen verzögern wird erst der Liquiditätsrahmen nach 
unten gefahren. Anschließend werden kurzfristige Kas-
senkredite bis zur Kreditaufnahme aufgenommen. 
Die Verwaltung wird 2022 die Zuschussmöglichkeiten 
von neuen Investitionsförderungs-programmen weiter 
genau verfolgen und dem Gemeinderat ggf. Investitions-
vorschläge unterbreiten. 
Im Sanierungsgebiet Ortskern II soll die Fischerstraße und 
das Gebäude am Dorfplatz begonnen werden. Die um-
fangreichen Hochwasserschutzmaßnahmen sollen von 
der Förderrichtlinie Wasserwirtschaft mitgefördert werden. 
Im Bereich der Klosterwiesenschule muss zeitnah mit der 
Sanierung (gem. Bewilligungsbescheid Schulsanierung 
und Ausgleichstock) begonnen werden. Der Digitalpakt 
Schule soll bei der Schulsanierung mit bedacht werden. 
Die Gemeinde Baindt ist weiterhin noch gut aufgestellt. 
Gute Steuer- und Gebührensätze und keine externen Ver-
bindlichkeiten sind Zeichen für solides Wirtschaften. 
Der höchste Aufwand einer Kommune (Personalaufwand) 
wird von uns auch immer unter die Lupe genommen. 
Jedoch macht der Fachkräftemangel auch bei der öf-
fentlichen Hand nicht halt. Da bei allen Kommunen die 
Aufwendungen im Sozialbereich (Kindergarten, Schulen, 
Integration) ungebremst steigen, können die nicht so 
kräftig steigenden Einnahmen gerade finanzschwächere 
Kommunen vor gravierende Probleme stellen. 
Technische Auflagen, eine höhere Erwartungshaltung 
sowie altersbedingter Sanierungsaufwand machen viele 
kommunale Investitionen notwendig. Bei einer Investiti-
on fließen die Abschreibungen in den Ergebnishaushalt. 
Diese sollten refinanziert werden. Aber nicht nur die Ab-
schreibungen erhöhen den Ergebnishaushalt, sondern 
auch höhere Wartungsgebühren. 
Die Nachfrage nach Wohnraum im Schussental ist enorm. 
Wir müssen den Menschen Möglichkeiten bieten, um den 
Lebensstandard in unserem Land auch künftig zu sichern 
und zu erhalten. Zudem steht die Verwaltung vor der Her-

ausforderung aktiv in den Klimaschutz zu investieren. Sa-
nierung der Klosterwiesenschule und der Infrastruktur etc. 
Zentrale Aufgabe ist dafür zu sorgen, dass zum einen 
Wohnraum entsteht, denn der ist im Schussental Mangel-
ware. Jedoch sollten Klimaneutrale Wohn- und Baugebiet 
im Gemeindeverband Mittleres Schussental als Standard 
vorgegeben werden. Bei den weiteren Aufgaben der Ge-
meinde: Klimaschutz, Energie- und Mobilitätswende, Breit-
bandversorgung, Nahwärmeversorgung, PV-Anlagen 
können alle Maßnahmen nicht in einem kurzen Zeitraum 
umgesetzt werden. Diese notwendigen Maßnahmen be-
nötigen Zeit und Geld. 
  
Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt den vorläufigen Haushaltszwi-
schenbericht 2022 zur Kenntnis. 
TOP 08 Sachstand Zuschusswesen 
 (Bewilligung/Beantragung)  
Kämmerer Abele berichtet: 
Die Gemeinde hat derzeit einige Bewilligungsbeschei-
de vorliegen bzw. im Status Antrag beim jeweiligen Zu-
schussgeber. 
Es ist in nächster Zeit angedacht, Anträge bei Möglichkei-
ten im Bereich der Digitalisierung sowie für barrierefreie 
Bushaltestelle/n Ortsmitte über das Landesgemeinde-
verkehrsfinanzierungsgesetz (Ortsmitte- Programmauf-
nahme – Standort der Bushaltestelle/n) 2022 zu stellen: 
Im Rahmen der Sanierung der Klosterwiesenschule 
wurden für die Schulsanierung Zuschüsse aus der Schul-
bauförderung und Schulsanierung sowie ein Ausgleich-
stockantrag bewilligt. Da die Baumaßnahme teurer als 
ursprünglich angedacht wird, wird versucht für die nach-
trägliche Aufstockung über Förderung Ausgleichstock 
einen weiteren Zuwendungsantrag zu stellen. Das Büro 
Kirchner Energie GmbH wurde beauftragt, Zuschussan-
träge (KfW) für die Vollsanierung im blauen Schulgebäu-
de der Klosterwiesenschule zu stellen. 
Für die Erweiterung, Umbau und Sanierung des Feuer-
wehrhauses soll nach Möglichkeit 2022 ein Zuschussan-
trag gestellt werden. Hierfür muss zuerst eine Planung 
erfolgen. 
Vereine bekommen über WLSB-Anträge (Sportverein, 
Reitverein) Unterstützung vom Württembergischen Lan-
dessportbund. Die Gemeinde Baindt nimmt hier noch zu-
sätzliche Unterstützungen wahr. 
Die Finanzverwaltung hat immer ein offenes Ohr, wenn es 
um Beantragung von Zuschüssen geht. Bei Zuschüssen 
gilt es längere Vorlaufzeiten als auch bindende Antrags-
fristen einzuhalten. Die Ingenieur- und Architektenbüros 
sollten ebenfalls die Bau- und Finanzverwaltung auf die 
entsprechenden Fördermöglichkeiten z. B. bei energe-
tischer Sanierung und weiteren Maßnahmen hinweisen 
und die Verwaltung unterstützen. Oftmals werden für die 
Anmeldeverfahren schon Detailpläne und umfangreiche 
Konzeptionen gefordert. 
  
Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt den Sachstand zu den Investiti-
onszuschüssen zur Kenntnis. 
TOP 09  Vorstellung und Sachstandsdarstellung des Pro-

jektes „§ 2 b Umsatzsteuergesetz“ sowie Einfüh-
rung eines TCMS (Tax Compliance Management 
System) 

Kämmerer Abele teilt mit: 
Im Jahr 2016 wurde die umsatzsteuerliche Unternehme-
reigenschaft von juristischen Personen des öffentlichen 
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Rechts (jPdöR) per Gesetz geändert. Für die Gemein-
de Baindt gilt durch die Abgabe der Optionserklärung 
diese Änderung ursprünglich ab dem 01.01.2021. Diese 
Übergangsregelung ist lt. BMF-Schreiben durch das Co-
rona-Steuerhilfegesetz bis zum 31.12.2022 (§ 27 Abs. 22a 
UStG) verlängert worden. 
JPdöR sind entsprechend des § 2b UStG unternehme-
risch tätig, sobald sie Leistungen auf privatrechtlicher 
Grundlage oder im Wettbewerb mit privaten Dritten er-
bringen. D.h. auch wenn die Verwaltung im Rahmen öf-
fentlich-rechtlicher Sonderregelungen tätig wird, ist es 
fraglich, ob hierdurch eine größere Wettbewerbsverzer-
rung vorliegt. 
Durch diese Regelung wird die Gemeinde weitaus häufi-
ger in der Steuerpflicht stehen, als bisher. 
Hierauf muss die Gemeinde personell, organisatorisch 
und technisch vorbereitet sein, um den dann geltenden 
Anforderungen des Umsatzsteuerrechts gerecht zu wer-
den. Die zum 01.01.2015 in Kraft getretenen, deutlich ver-
schärften Selbstanzeige-Regelungen, sowie verbesser-
te Prüfungsmöglichkeiten der Finanzverwaltung führen 
zu einer wachsenden Verantwortung von jPdöR im Be-
reich innerbetrieblicher Kontrollsysteme Steuern (sog. 
Tax-Compliance-Management-System - TCMS). 
Ziel eines funktionierenden Systems muss hierbei die Ver-
meidung des Vorwurfs der Aufsichtspflichtverletzung im 
Sinne des § 130 Gesetz über Ordnungswidrigkeiten (OWiG) 
sein. Nur so kann Leitungspersonen und beauftragten 
Personen auch strafrechtlich und haftungsrechtlich kein 
Vorwurf gemacht werden. Hierfür sind die Entwicklung 
und Umsetzung eines internen Kontrollsystems zur Steue-
rung und Überwachung der ordnungsgemäßen Erfüllung 
sämtlicher steuerrechtlichen Anforderungen unabdingbar. 
In den folgenden Produkten bestehen jetzt schon folgen-
de Steuerpflichten: 
 1124 Einspeisung PV–Anlage 
 5330 Trinkwasserversorgung 
   5340 Nahwärmversorgung 
 5360 Breitbandversorgung 
 5370 BGA RaWEG 
 5730 Schenk-Konrad-Halle 
 5730 Gaststätte zur Mühle 
Zukünftig sind folgende Bestandteile generell umsatz-
steuerpflichtig: 
- Verwaltungskostenbeitrag/ Kostenersätze allgemein 
- Mitteilungsblatt - Erträge aus Verkauf 
- gem. Nutzung Steiger-Hubgerät 
- Schrottvergütung 
- Kostenersätze allgemein 
- Auskunftsgebühren Einwohnermeldeamt 
-  Leihgebühr Bläserklasse und evtl. Elternbeitrag Blä-

serklasse 
- Verkauf Streuobstbäume 
-  Verkauf Holz (kein Wald der Gemeinde – sehr geringe 

Umsätze)  
-  Verkauf Bildbände, Wanderkarten, KFZ-Schilderhalte-

rung etc. 
- Dienstleistungen für Dritte 
Aussortierungen, Verkaufserlöse (Alte Pkw´s, Ebay-Klein-
anzeigen, ausgemusterte Geräte) aller Art sind grund-
sätzlich nicht mehrwertsteuerpflichtig. Bei Veräußerung 
von Vermögen aus dem hoheitlichen Bereich, fällt keine 
USt an (Hilfsgeschäft - keine Nachhaltigkeit dieser Ein-
nahmenerzielung gegeben). 
Um den v.g. Anforderungen gerecht zu werden, nimmt 
die Gemeindekämmerei wie die umliegenden Kommu-

nen auch an einer Schulungsgruppe der Schüllermann 
Consulting AG teil. 
Folgende Punkte sollten von den jeweiligen Verbän-
den und Kommunen überprüft und nach Lösungen 
(Satzung, öffentlich-rechtliche Vereinbarung) gesucht 
werden: 
• GMS- öffentliche rechtliche Vereinbarung – Personal-

gestellungen der Stadt Ravensburg und Weingarten 
an den Zweckverband werden nach derzeitiger Lage 
umsatzsteuerpflichtig. 

• Bezug von anderen Gemeinden: - Reinigung Schläu-
che Feuerwehr 

• Abrechnung Steiger mit der Nachbargemeinde 
• Abrechnung Klimabeauftragte/r – öffentlich – recht-

liche Vereinbarung der 3 B-Gemeinden – 
• Abrechnung Leistungen untereinander (z. B. Gemein-

same Befliegung - GIS – Luftbilder) 
• Feuerwehrkostenersatz- und Verwaltungsgebühren-

satzung sollte überprüft werden. 
  
Folgende Punkte müssen aktiv angegangen werden: 
Überprüfung Auslandssachverhalte 
Mitarbeiter des jeweiligen Amts, welche die sachliche und 
rechnerische Prüfung der Rechnung vornehmen, haben 
zu prüfen ob ggf. ein innergemeinschaftlicher Erwerb 
(§ 1a UStG) oder ein Fall des § 13b Abs. 1 und Abs. 2 Nr. 1 
UStG vorliegt. Es gibt derzeit verschiedenen Organisati-
onseinheiten, welche auch bei Onlineanbietern bestellen. 
  
Feuerwehr 
Die Feuerwehreinnahmen (Fasnetsumzug etc.) sollten 
künftig über einen zu gründenden Förderverein veran-
staltet und abgerechnet werden. Voraussetzungen hier-
für sind, dass die Gemeinnützigkeit anerkannt wird und 
mindestens sieben Vereinsmitglieder beitreten. Liegen 
die Einnahmen pro Kalenderjahr unter 22.000 Euro greift 
die Kleinunternehmerregelung und die Einnahmen sind 
nicht steuerbar. Sämtliche Getränke- und Speisenabga-
ben der Feuerwehr werden somit über den Förderverein 
abgerechnet. 
Falls eine Vereinsgründung nicht zustande käme, werden 
die Gewinne der Feuerwehrfeste durch den Kassierer 
ermittelt und dem Feuerwehrkommandanten mitgeteilt. 
Diese Auflistung wird vom Kommandanten geprüft und 
der Gemeindekämmerei zur weiteren (steuerlichen) Ver-
arbeitung zugeleitet. 
Sämtliche Getränke- und Speisenabgaben bei den Orts-
feuerwehren werden kostenpflichtig durchgeführt. Ein 
entsprechendes ordnungsgemäßes Kassenbuch ist von 
den jeweiligen Kassierern zu führen. Die Kontrolle der 
Kassenbücher und Überführung in die Buchhaltung (Um-
satzsteuererklärung) erfolgt durch den/die Gemeinde-
kämmerer/-kämmerin bzw. dessen Stellvertreter/-in. 
  
Bauabzugssteuer 
Sachbearbeiter des Bauamtes, die Aufträge für Bau-
leistungen vergeben, sind verpflichtet, die Freistellungs-
bescheinigung des Unternehmers bei Begleichung der 
Rechnung anzufordern und zentral digital abzulegen. 
Online abrufbare Bescheinigungen sind mit Zeitpunkt des 
Abrufs ebenfalls abzulegen. Liegt keine Freistellungsbe-
scheinigung vor, ist die Bauabzugssteuer einzubehalten 
und an das Finanzamt abzuführen. 
  
Folgende Aufgaben wurden teilweise erledigt bzw. ste-
hen noch: 
 1. Erstellung eines Leitfadens § 2b UStG 
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 2.  Umsatzsteuerschulung zu § 2b und TMCS für Mitar-
beiter(innen) ab 2022 

 3. Haushaltsscreening der Einnahmen 
  4.   Zuordnung der Einnahmen nach privat- und öffent-

lichrechtlicher Grundlagen 
  5.   Aufforderung an alle Ämter zur steuerlichen Vertrags-

prüfung 
  6.  Dienstanweisung zur steuerlichen Vertragsprüfung 
  7.   Hinweis an umliegende Kommunen, welche Voraus-

setzungen öffentlich-rechtliche Verträge und Verein-
barungen erfüllen müssen. 

  8.   Anregung Anpassung verschiedener Verträge und 
Satzungen z. B. Satzung u. Geschäftsordnung Ge-
meindeverband Mittleres Schussental 

  9.   Unterrichtung der Zweckverbände über Auswirkun-
gen § 2b UStG 

10.  Anpassung der Zahlstellen / Handvorschusskassen 
an steuerliche Gegebenheiten (Kassenbuch) 

11.   Zentrale Rechnungsausgangsstelle in der Kämmerei 
zur einheitlichen Erstellung der Ausgangsrechnung für 
die allgemeine Verwaltung 

12.  Mitarbeit bei der Schulungsgruppe der Schüllermann 
Consulting AG 

13.  Restliche Umstellung im Finanzwesenprogramm Pro-
dukt/Sachkonten 2022 auf Umsatzsteuer 

14.  Erstellung der Umsatzsteuervoranmeldung in CIP 
mit Unterstützung in Excel – Abgabe evtl. komplett 
an Steuerberater 

15. Einführung Tax Compliance Management System 
16.   Erstellung von Dienstanweisungen und Verfügungen 

für den steuerlichen Bereich 
17.   Aufbau eines Vertragsmanagements und Einrichtung 

einer zentralen digitalen Vertragsdatenbank 
18.  Anpassung der Verwaltungsgebührensatzung 
19.  Prüfung der steuerlichen Optimierung aufgrund der 

neuen Rechtslage wie beispielsweise Gründung wei-
terer Betriebe gewerblicher Art oder Option nach § 9 
UStG 

Die Verwaltung strebt an, künftig auch die ordnungsge-
mäße Umsetzung der neuen 
umsatzsteuerrechtlichen Pflichten soweit wie möglich si-
cherzustellen. Dazu sollten wir die notwendigen organi-
satorischen und personellen Voraussetzungen schaffen. 
Ziel ist es, Erklärungsfristen fristgerecht einzuhalten und 
ggf. auftretende Fehler aufzuspüren, zu korrigieren und 
künftig zu vermeiden. Dazu fühlen wir uns als öffentliche 
Hand und nicht zuletzt in unserer Vorbildfunktion für un-
sere Bürgerinnen und Bürger auch verpflichtet. Nicht zu-
letzt liegt die ordnungsgemäße Umsetzung in unserem 
originären eigenen Interesse: 
1.   Nicht ordnungsgemäße Umsetzungen der steuerlichen 
Erklärungspflichten kommen spätestens im Rahmen 
einer Außenprüfung (Betriebsprüfung) zu Tage. Wur-
den Steuern nicht oder nicht richtig erklärt, führt dies 
immer zu Steuernachzahlungen; geschah dies fahr-
lässig, ist - aller Erfahrung nach - schlimmstenfalls mit 
Strafzahlungen oder strafrechtlichen Konsequenzen 
zu rechnen. Nach- und Strafzahlungen können zudem 
u. U. zu erheblichen außerplanmäßigen Haushaltsbe-
lastungen führen. 

2.   Als Gemeinde steht unser Verwaltungshandeln in be-
sonderer Weise im Fokus der öffentlichen Wahrneh-
mung. Negative Schlagzeilen wegen Steuerstrafsa-
chen würden unserer Reputation und unserem Image 
schaden. Solche Risiken wollen wir daher minimieren. 

Es gilt bis Ende 2022 die entsprechenden Maßnahmen zu 
ergreifen. Langfristig muss über eine Stellvertreterrege-
lung des Gemeindekämmerers/in nachgedacht werden. 
Einige Nachbarkommunen haben diese Position schon 
besetzt. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt die internen Aufgaben zu § 2b 
UStG sowie die Verpflichtung zum Aufbau eines steuerli-
chen Kontrollsystems (TCMS) zur Kenntnis. 
  
TOP 10 Anfragen und Verschiedenes   
a)   Spielplatz beim Alten- und Pflegeheim Selige Irmgard 
   Auf diesem Spielplatz gibt es ein Wasserspielgerät, 

das nicht funktioniert. Das Bauamt kümmert sich um 
diese Angelegenheit. 

b) Hochwassergefahr 
   Es wurde mitgeteilt, dass einige Häuser  im Bereich 

des ehemaligen Klostergebäudes (Klosterhof), die 
direkt am Bampfen liegen durch heftige Regenfälle 
teilweise unterspült wurden. 

c)  Beleuchtung Boschstraße 
   Die Verwaltung wurde informiert, dass der Bereich 

Boschstraße / Einmündung in die Marsweilerstraße 
gerade für Fahrradfahrer in der jetzt kommenden 
dunkleren Jahreszeit schlecht ausgeleuchtet ist. 

d)   Gefahrenstelle Ein- Ausfahrt in der Marsweilerstraße 
bei der Bäckerei Hausmann 

  Ein Gremiumsmitglied teilt mit, dass Fahrradfahrer 
durch herausfahrende Autos von der Bäckerei Haus-
mann gefährdet sind. Hier könnte man durch das 
Anbringen von roten Streifenelementen diese Gefahr 
minimieren. 

Notdienste

Fachärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 116 117 
(kostenlose Rufnummer, ohne Vorwahl) 

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 01805 911-630 

Notfallpraxis Ravensburg 
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen 08 - 19 Uhr 

Notfallpraxis Ravensburg (Kinder) 
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen 09 - 13 Uhr und 15 - 19 Uhr 

Tierarzt
Samstag, 23. Oktober und Sonntag, 24. Oktober 
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert, Tel.: (0751) 4 44 30 
- Telefonische Anmeldung erforderlich -   
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(Festnetz kostenfreie Rufnummer Tel.: 0800 00 22 833, 
Homepage: www.aponet.de) 
  
Samstag, 23. Oktober 
Apotheke am Elisabethen-Krankenhaus in Ravensburg, 
Elisabethenstraße 19, Tel.: (0751) 79 10 79 10 
  
Sonntag, 24. Oktober 
Hochberg-Apotheke in Ravensburg (Weststadt), 
Hochbergstraße 6, Tel.: (0751) 9 68 66   

Organisierte Nachbarschaftshilfe Baindt
Einsatzleitung: Frau Petra Maucher, 
Tel.: 62 10 98

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Tel.: (07 51) 36 61 30

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice 
„Essen auf Rädern“, Tel.: (0751) 56 06 10

 

Hospizbewegung Weingarten ∙
Baienfurt ∙ Baindt ∙ Berg e.V.
Begleitung für schwerkranke und sterbende 
Menschen und ihre Angehörigen

Hospiz Ambulant, Vogteistr. 5, Weingarten
Telefon: 0751-180 56 382, Telefon: 0160- 96 20 72 77 
(u.U. Anrufbeantworter, es erfolgt ein Rückruf)
Ansprechpartnerin Dipl.-Päd. Dorothea Baur
Persönliche Sprechzeit: Montag 16-18 Uhr, Mittwoch 11-13 Uhr
Donnerstag 11-14 Uhr und nach Vereinbarung
E-Mail: hospiz-weingarten@freenet.de
Homepage: www.hospizbewegung-weingarten.de
Spendenkonto: KSK Ravensburg 
IBAN: DE39 6505 0110 0086 1381 92

Störungs-Rufnummer Strom
Tel. 0800 3629-477 (kostenfrei)
Internet netze BW
https://www.netze-bw.de/kunden/netzkunden/service/
stoerungsmeldungen/index.html

Bei Störung der Gasversorgung
Telefon 0800/804-2000 
Wasserversorgung   Tel.: (0751) 40 00-919 
und nach Dienstschluss  Tel.: 0160 44 94 235

Hotline Müllentsorgerfirmen Veolia/
Hofmann Bad Waldsee 
(bei Fragen rund um die Leerung/Abfuhr)
Tel.: 0800/35 30 300

Hotline Landratsamt Ravensburg 
(allg. Fragen zum Thema Müll, Behältergemeinschaften etc.) 
Tel.: (0751) 85-23 45 

 

Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen 

Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkung durch chronische Erkrankung und Behinderung. 
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg - Telefon 0751 99923970 -  
E-Mail: info@eutb-rv-sig.de

Sozialstation St. Anna
- Pflegebereich Baienfurt – Baindt –
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt, Tel. 
(0751) 4 67 96, E-Mail: sozialstation.

baienfurt@stiftung-liebenau.de
Lebensräume für Jung und Alt
Dorfplatz 2/1, 88255 Baindt, Tel. (07502) 92 16 50, 
E-Mail Baindt: lebensraum.baindt@stiftung-liebenau.de

  

 
Pflege, Betreuungsgruppen, 
Beratung, Essen auf Rädern in 
den Gemeinden Baienfurt, Baindt 
und Berg.  
Tel. 0751 36360-110 

Wohl-Fühl-Treff 
Betreuungsgruppe für dementiell erkrankte Menschen bzw. für 
Menschen die einfach nur Geselligkeit suchen.  
Jeden Dienstag von 14 bis 17 Uhr  
im Dietrich-Bonhoeffer-Saal.  
Ihre Ansprechpartnerin, Rebecca Herz erreichen Sie  
telefonisch unter 0751 36360-116 

Maybachstr.1, Weingarten  

Unsere Jubilare

Wir gratulieren

Herzlichen Glückwunsch 
Franz Hirsch feierte am 17. Oktober 2021 seinen  

80. Geburtstag. 
Im Namen von Frau Rürup erhielt er ein kleines  
Präsent der Gemeinde. 

Für die Zukunft wünschen wir dem Jubilar alles Gute, 
persönliches Wohlergehen und eine gesegnete Zeit. 

Gemeindeverwaltung

Veranstaltungskalender
Oktober  
22.10. Blutspenderehrung Schenk-Konrad-Halle 
23.10. Wendelinusfest Sulpach 
27.10. Seniorentreff Bischof-Sproll-Saal 
31.10. Ende der Sommerzeit 
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November 
06.11. Feuerwehr Herbstübung 
09.11. Gemeinderatssitzung Schenk-Konrad-Halle 
10.11. Frauenkreis Bft./Baindt ev. Gemeindehaus Bft. 
14.11. Volkstrauertag   

Kindergartenachrichten

Kindergarten St. Martin
Bachputzede im Herbst  
„Schau mal, meine Handschuhe! Die 
hab ich heute extra eingepackt!“, 
klang es bei unserer Bachputzede 
aus aller Munde! Mit Sicherheitshand-
schuhen und strahlenden Gesichtern 

machten wir uns auf den Weg unseren „Bampfen“ von 
Unrat und Müll zu befreien. Alles was über den Sommer 
dort liegen geblieben war und eindeutig nicht in die Natur 
gehörte, wurde von den fleißigen Helfern eingesammelt. 
„Wieso werfen die Menschen ihren Müll einfach ins Gras? 
Da gehen doch die Tiere kaputt!“, ärgerte sich ein 5- jäh-
riger Junge beim Einpacken von Bierdeckeln, Glasscher-
ben und Plastikfolie. Zum Glück fanden wir nicht all zu viel 
Schmutz vor und  konnten an diesem Tage besonders die 
herrliche Natur genießen! Sogar eine Schmetterlingsraupe 
wurde entdeckt: „Jetzt haben wir alles sauber gemacht, 
dann kann bald schon die Raupe sich verwandeln und 
in sauberem Gras fliegen!“. Sichtlich stolz auf ihre Arbeit 
und auch ein bisschen geschafft kehrten die Kinder zum 
Kindergarten zurück. Wir freuen uns schon sehr auf die 
nächste Bachputzede im Frühling und hoffen, dass un-
sere Natur bis dahin weiterhin sauber bleibt!   

Zur Information

 

Klimaschutz –  
einfach machen!  
Willkommen in unserer 
neuen Rubrik „Klima-

schutz – einfach machen“. Hier möchten wir in regelmä-
ßigen Abständen Anregungen geben, wie wir uns einen 
klimaschonenderen Lebensstil aneignen können. Denn in 
der Summe haben unsere täglichen Entscheidungen und 
Verhaltensmuster enorme Auswirkungen – im negativen 
wie im positiven Sinne! 
Viele Tipps und Infos für eine klimaschonende Lebenswei-
se sowie Gutscheine zum Ausprobieren finden Sie auch 
im kostenlosen Klimasparbuch, das vom Gemeindever-
band Mittleres Schussental gemeinsam mit dem Verein 
für ökologische Kommunikation, oekom e. V., heraus-
gegeben wird. Schauen Sie mal rein - es lohnt sich! Sie 
finden das Taschenbuch in vielen Ausgabestellen und in 
allen Rathäusern der Verbandsgemeinden des Mittleren 
Schussentals (Ravensburg, Weingarten, Baienfurt, Baindt, 
Berg). Die Ausgabestellen sowie das Klimasparbuch als 
kostenloses e-book finden Sie hier: 
https://gmschussental.de/klimasparbuch. 
Das Klimasparbuch kann auch direkt beim Gemeindever-
band Mittleres Schussental (klimasparbuch@gmschus-
sental.de) angefordert werden. 
 

 

Tipp 2: Finden Sie es jetzt heraus 
Die Nutzung von Sonnenenergie zur Stro-
merzeugung hat den Vorteil, dass sie kon-
ventionelle Energieträger wie Öl, Gas, Kohle 
und Uran ersetzt und Umweltbelastungen 

durch CO2-Emissionen und Abgase vermindert. Als Bür-
gerinnen und Bürger des Landkreises Ravensburg haben 
Sie die Möglichkeit, online jederzeit selbst herauszufin-
den, ob eine Photovoltaikanlage auf dem eigenen Dach 
in Frage kommt. Im Solaratlas Ravensburg können Sie 
Ihr Gebäude ganz einfach per Eingabe von Straße und 
Hausnummer über die Adresssuche ausfindig machen. 
Die Einfärbung der Dachfläche in der Karte zeigt Ihnen 
direkt eine potenzielle Eignung. Mit Klick auf Ihre Dachflä-
che erfahren Sie zusätzlich, wieviel Energie Sie durch eine 
Photovoltaikanlage gewinnen könnten. Zum Solaratlas 
Landkreis Ravensburg gelangen Sie hier: 
www.solaratlas-rv.smartgeomatics.de   
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde St. Johannes Baptist Baindt
Kath. Pfarramt • 88255 Baindt • Thumbstraße 55

23. Oktober – 
31. Oktober 2021 

Gedanken zur Woche 
Die Gottes- und Nächstenliebe sind die beiden größten 
Gebote. Sie sind die Türen zu einem wirklich christlichen 
Leben. Dabei möchte ich eines nicht vergessen: Zu lieben 
ist nicht meine Leistung. Ich kann nur lieben, weil Gott mich 
zuerst liebt und mir die Liebe schenkt. 
  
Samstag, 23. Oktober   
10.30 Uhr Sulpach – Festgottesdienst zum Kapellenpa-

trozinium in Sulpach 
 († Eugen Haug, Marta und Josef Haug, Kurt 

Elbs mit Angehörigen, für die verstorbenen 
der Kapellenpflegschaft)  

14.00 Uhr Sulpach - Dankandacht  
Sonntag, 24. Oktober – 30. Sonntag im Jahrkreis – 
Weltmissionssonntag – MISSIO Kollekte  
10.00 Uhr Baienfurt – Eucharistiefeier mitgestaltet von 

der Gruppe MEILE (öffentlich, mit Eintragung 
am Schriftenstand)  

14.00 Uhr Baindt – Taufe von Liliana  
Dienstag, 26. Oktober  
07.50 Uhr Baindt – Schülergottesdienst (öffentlich, ohne 

Platzreservierungskarten)  
Mittwoch, 27. Oktober  
09.00 Uhr Baienfurt – Eucharistiefeier (öffentlich, mit 

Eintragung am Schriftenstand)  
14.00 Uhr Baindt – Seniorentreff im Bischof-Sproll-Saal 
Donnerstag, 28. Oktober  
07.45 Uhr Baienfurt - Schülergottesdienst  
20.00 Uhr Baindt – KGR-Sitzung im Bischof-Sproll-Saal 
Freitag, 29. Oktober  
08.30 Uhr Baindt - Rosenkranz  
09.00 Uhr Baindt – Eucharistiefeier (öffentlich, ohne 

Platzreservierungskarten)  
Samstag, 30. Oktober  
17.30 Uhr Baienfurt – Taufe von Ben Luca  
18.30 Uhr Baienfurt – 100 Jahre katholischer Frauen-

bund Baienfurt (öffentlich, mit Eintragung am 
Schriftenstand)  

Sonntag, 31. Oktober – 31. Sonntag im Jahreskreis – 
Ende der Sommerzeit  
10.00 Uhr Baindt – Eucharistiefeier (öffentlich, mit Platz-

reservierungskarten) 
 († Eugen Haug, Ludmilla, Nikolaus und Alexan-

der Linkov, Christina und Wendelin Hatzen-
büller mit Angehörigen, Anna Halder, Albert 
Konzett, Marta und Heinrich Adler, Walter 
Frey, Rupert und Paula Gross mit Angehö-
rigen, Fini und Willi Rechle, Adalbert Berger, 

Gemeindeverwaltung Baindt
Telefon (07502) 9406- 0
Fax (07502) 9406-18
E-Mail info@baindt.de
Internet www.baindt.de

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 8:00 - 12:00 Uhr 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag 8:00 - 13:00 Uhr 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 8:00 - 12:00 Uhr
Freitag 7:30 - 12:00 Uhr

Direktdurchwahlnummern
Bürgermeisterin Frau Rürup 9406-10
- Handy   0151 51536083
- Vorzimmer Frau Heine 9406-0
   Fax 9406-36
Amtsblatt Frau Ziegler 9406-16
Bauamt - Bauamtsleiterin Frau Jeske 94 06-51
Bauamt - Ortsbaumeister Herr Roth 94 06-53
Bauamt Frau Scheid 94 06-54
Bürgertheke Frau Brei/Frau Hillebrand 
  Passamt, An-/Abmeldung,  9406-12
  Führerschein, Fischerei   und 9406-13
Einwohnermeldeamt Herr Bautz 9406-14
Fundamt Frau Brei/Frau Hillebrand 9406-12
Finanzverwaltung
- Kämmerer Herr Abele 9406-20
- Kasse Herr Müller 9406-22
- Kasse Frau Weber 9406-24
- Wasser, Grundsteuer Frau Stavarache 9406-21
- Hunde-/ Gewerbesteuer Frau Winkler 9406-23
Gewerbeamt Frau Brei/Frau Hillebrand 9406-13
Hauptamt Herr Plangg 9406-11
- Kindergarten
- Ordnungsamt
- Asylbetreuung
Friedhofswesen Frau Heine 9406-0
Hallenbelegung SKH Frau Ziegler 9406-16
Kindergartenabrechnung Frau Ziegler 9406-16
Standesamt Frau Maurer 9406-40
Volkshochschule Frau Brei/Frau Hillebrand 9406-13

Einrichtungen der Gemeinde
Bauhof Herr Mohring 912130
Feuerwehrhaus  912134 
Feuerwehrkommandant Herr Bucher 921690
Gemeindebücherei Frau Lins 94114-170
Schenk-Konrad-Halle  Herr Forderer 0152 25613911
   und 3373

Kindergärten 
- Sonne Mond und Sterne  94114-140
- St. Martin  2678 
- Waldorfkindergarten  3882 

Klosterwiesenschule
- Rektorin Frau Heberling 94114-132 
- Sekretariat  Frau Mohring 94114-133, Fax -139 
- Schulsozialarbeit Frau Nandi 94114 -172 
- Schulhausmeister Herr Tasyürek 0178 4052591
- Schule für Blinde und Sehbehinderte 94190 

Pfarrämter 
- Katholisches Pfarramt  1349 
- Evangelisches Pfarramt  (0751) 43656 
- Kath. Gemeindehaus - Bischof-Sproll-Saal
 Anmeldung bei Fr. Moosherr (0751) 18089496 
   oder E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com

Polizei 
- Polizeirevier Weingarten  (0751) 803-6666 

Notrufe 
- Polizei  110 
- Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 112 
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Franz Kränkle, Jahrtag: Eugen Halder, Jakob 
Kerner, Bischof Dr. Carl Joseph Leiprecht)  

11.15 Uhr Baindt – Taufe von Malia  
Montag, 1. November - Allerheiligen  
10.00 Uhr Baindt – Festgottesdienst zu Allerheiligen mit 

Gedenken für die verstorbenen Gemeindemit-
glieder des vergangenen Jahres (öffentlich, 
mit Platzreservierungskarten)  

10.00 Uhr Baienfurt – Festgottesdienst zu Allerheiligen 
(öffentlich, mit Eintragung am Schriftenstand) 

14.00 Uhr Baindt – Gräberbesuch, Allerseelenandacht 
auf dem Friedhof. Bitte bringen sie dazu ihr 
Gotteslob mit 

14.00 Uhr Baienfurt - Gräberbesuch  
Dienstag, 2. November - Allerseelen  
18.30 Uhr Baindt – Eucharistiefeier (öffentlich, mit Platz-

reservierungskarten) 
  († Pfarrer von Baindt, kirchliche Mitarbeiter/ 

-innen, Gemeindemitglieder)  
19.00 Uhr Baienfurt – Allerseelengottesdienst (öffentlich, 

mit Eintragung am Schriftenstand)  
  
Maskenpflicht während des Gottesdienstes 
Während der 3. Pandemiestufe gilt 
1. Tragepflicht sind die sogenannten medizinischen 

OP- Masken (Einwegmasken) oder FFP2- Masken, 
Masken KN 95 oder N95 während des gesamten 
Gottesdienstes. 

  
Einladung  
Allerseelen-Gottesdienst am 2. November 2021
in Baindt 
Dieser Gottesdienst ist ein besonderer Gottesdienst für 
alle, die in der Coronazeit von lieben Menschen, die ihnen 
viel bedeutet haben, nicht Abschied nehmen konnten. 
Wir laden Sie ein zum 
Allerseelen-Gottesdienst um 18.30 Uhr in der Pfarrkir-
che St. Johannes Baptist Baindt 
Teilnahme mit Platzreservierungskarten 
  
Rosenkranzgebete im Oktober 
Im Oktober laden wir ganz herzlich ein zum Rosenkranz-
gebet jeden Freitag um 8.30 Uhr vor dem Gottesdienst. 
  
Gottesdienste in Baindt – Aktuelle Regelungen  
Die Teilnahme an den Gottesdiensten ist nach vorheriger 
Anmeldung möglich. Die Platzreservierungskarten liegen 
zum Mitnehmen in der Kirche rechtzeitig bereit. 
Für Gottesdienste mit geringerer Besucherzahl (z. B werk-
tags) erfolgt die Teilnehmererfassung mittels ausliegen-
der Liste. Die Angaben in der Teilnehmerliste oder auf 
den Platzreservierungskarten dienen unter Wahrung des 
Datenschutzes zur Benachrichtigung, falls bei einem Be-
sucher im Nachhinein eine Infektion festgestellt werden 
sollte. 
Bitte beachten: Aktuell besteht noch immer die Trage-
pflicht einer Mund-Nasen-Maske; Personen mit Krank-
heitssymptomen dürfen nicht mitfeiern. 
Gemeindegesang 
Im Gottesdienst dürfen wir jetzt wieder mit Maske singen. 
Bitte bringen Sie Ihr eigenes Gotteslob mit. 
  
Sprechzeiten Pfarrer Bernhard Staudacher 
Nach telefonischer Vereinbarung (Tel. 912623) 
Thumbstraße 55, Baindt 
E-Mail-Adresse: bernhard-staudacher@gmx.de 

Sprechzeiten Gemeindereferentin Silvia Lehmann 
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 5576199, 
(Tel. privat 943630) 
E-Mail-Adresse: Silvia.Lehmann@drs.de 
  
Sprechzeiten Gemeindereferentin Regina Willmes  
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 56969624 
E-Mail-Adresse: Regina.Willmes@drs.de 
  
Gemeindehaus St. Martin / Bischof-Sproll-Saal:  
Belegung und Reservierung 
Frau Gudrun Moosherr Tel. 0751-18089496 
E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com 
  
Katholische Kirchenpflege Baindt: 
Frau Lucy Schellhorn (Kirchenpflegerin) 
Bankverbindung: KSK Ravensburg 
IBAN DE 4365 0501 1000 7940 0985 BIC SOLADES1RVB 

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist 
Thumbstr. 55, 88255 Baindt 
Pfarramtssekretärin Frau Christiane Lott  
Telefon 07502 - 1349 
Telefax 07502 – 7452   
Stjohannesbaptist.baindt@drs.de 
www.katholisch-baienfurt-baindt.de   
Öffnungszeiten  
Vorerst ist das Pfarrbüro am Di, Do und Fr. von 9.30 
– 11.30 Uhr nur telefonisch oder per Email erreichbar.   
Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt 
Kirchstraße 8, 88255 Baienfurt 
Telefon 0751 - 43633  
Telefax 0751 - 58812 
kathpfarramt.baienfurt@drs.de

 25. Oktober – Sonntag der Weltmission 
Selig, die Frieden stiften 
Vieles ist anders dieses Jahr. Corona schränkt das Leben 
ein – weltweit. Corona trifft besonders die Armen. Selig, 
die Frieden stiften und Solidarität leben! Mit Ihrem Beitrag 
zur Kollekte unterstützen sie die Arbeit von MISSIO. Wir 
sagen heute schon Vergelt‘s Gott!. 

Einladung 
zum Seniorentreff 
Wir laden Sie ein zu un-
serem Seniorentreff am  
Mittwoch, 27. Oktober 
2021 um 14.00 Uhr in 

den Bischof-Sproll-Saal zum Kartoffelfest. 
Landwirt Joachim Kapler aus Köpfingen wird uns über 
den Anbau der Kartoffel, von der Bodenbeschaffenheit, 
Ausbringen der Kartoffel, Ernte und Vermarktung berich-
ten und uns auch über die richtige Lagerung informieren. 
Passend zum Vortrag werden wir Ihnen die Kartoffel in 
verschiedenen Variationen servieren. 
Wir freuen uns auf diesen informativen Nachmittag mit 
Ihnen. 
Ihr Seniorenteam 
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Evangelische 
Kirchengemeinde
Baienfurt-Baindt

 

 
Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941; 

E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de 
Homepage: 

www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, 

Tel.: 0751/ 43656 

Pfarrer M. Schöberl

Öffnungszeiten Di 7.00 - 9.00 + 13.00 - 15.00, Do 10.00 - 13.00 Uhr
 

Wochenspruch: 
Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern über-
winde das Böse mit Gutem. Röm 12,21 
  
Samstag, 23. Oktober 
09.30 Uhr Baienfurt	 Vorstellungsgottesdienst	Konfi	8,	

Gruppe 1 
10.30 Uhr Baienfurt	 Vorstellungsgottesdienst	Konfi	8,	

Gruppe 2 
Anmeldung im Pfarramt telefonisch: 4 36 56 oder per 
Mail: pfarramt.baienfurt@elkw.de 
  
Sonntag, 24. Oktober 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst 
  
Mittwoch, 27. Oktober 
15.00 Uhr –  
16-00 Uhr Baienfurt	 Konfi-8	im	Gemeindehaus	Gruppe	1	
16.00 Uhr – 
17.00 Uhr Baienfurt	 Konfi-8	im	Gemeindehaus	Gruppe	2	
  
Samstag, 30. Oktober 
10.00 Uhr – 
17.00	Uhr	 Abschlusstag	Konfi	4	
  
Sonntag, 31. Oktober  Reformationsfest 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst mit Abendmahl   

_________________________ 

Gedanken zum Wochenspruch 
Wie du mir, so ich dir ... - Diese Logik lernen wir leider 
von klein auf. 
Unser Wochenspruch lädt uns ein, aus diesem Teufels-
kreis auszubrechen. 
Wenn im Miteinander aus dem Wald immer nur das her-
ausschallt, was wir hineingerufen haben, können wir auf 
den Frieden noch lange warten. 
Das Böse mit Gutem überwinden, kann heißen: Freund-
lichkeit trotz allem, Einfühlungsvermögen in die Situation 
und Nachsicht. 
Die fallen mir nicht einfach so in den Schoß – sie sind 
ein Geschenk, ein Lernprozess, eine Aufgabe, an der ich 
wachsen kann und mit Gottes Hilfe auch werde. 
Wer sich dieser Aufgabe stellt, erlebt: Gutes ist stärker 
als alles andere. 
Es ist gerade das Unerwartete, das einen Neuanfang 
möglich macht, 
die Reaktion, die eine Brücke baut. 
Gottes Segen dafür! – Pfr. Martin Schöberl   

_________________________ 
  
Das Pfarrsekretariat ist bis einschließlich 25.10.2021 nicht 
besetzt.	Ab	26.10.	ist	es	zu	den	o.g.	Öffnungszeiten	wieder	
erreichbar. In dringenden Fällen wenden sie sich bitte an 
Herrn Schöberl. Wir bitten um Beachtung. 

_________________________

 
      --- 
 

Unter folgender Telefonnummer können Sie eine Kurz
Sekunden) von Pfarrer Martin Schöberl zum aktuellen Wochenspruch 
hören: 0751/20222223 
 

      --- 

2. Teil: Fürchte dich nicht! Gott ist da. –

Seelsorge aus der Feder von Johannes Calvin

Glück gehabt! – Was für ein Zufall! – Redewendungen, die jede kennt und die 
schon selbst gebraucht hat. 

Johannes Calvin setzt genau hier an und ich finde es faszinierend, dass sich unser 
Denken offensichtlich seit knapp 500 Jahren weniger verändert hat, als wir meistens 
denken. 

Er hält fest, dass Providentia Dei (Gottes Fürs
als Glück oder Zufall: 

„Man hat zwar schon zu allen Zeiten allgemein gewähnt, und auch heutzutage 
herrscht fast unter allen Sterblichen die Meinung, es geschehe alles ‚zufällig‘. 

Unter folgender Telefonnummer kön-
nen Sie eine Kurz-Andacht (60 Sekun-
den) von Pfarrer Martin Schöberl zum 
aktuellen Wochenspruch hören: 
0751/20222223 
 _________________________

Öffnungszeiten: Di 7.00 – 9.00 + 13.00 – 15.00, Do 10.00 - 13.00 Uhr 
Wochenspruch: Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es 
allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.     Joh 12,24 
 
Sonntag, 14. März 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst in der Ev. Kirche 
 
Mittwoch, 17. März 
15.30 – 17.00 Uhr Baienfurt Konfi-Gruppe 1 + 2 gemeinsam online !!! 
 
Sonntag, 21. März 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst mit Abendmahl in der Ev. Kirche  
 

Gottesdienst online  
Sie können die Gottesdienste zusätzlich über unsere Homepage 
www.evangelisch-baienfurt-baindt.de  miterleben. Der aktuelle 
Gottesdienst wird zeitnah online gestellt und ist 72 Stunden abrufbar. 
 
 
 

  

  

Gottesdienst für Zuhause 
Unsere Gottesdienste aus der Kirche kön-
nen in Echtzeit von zu Hause aus mitgefei-
ert	werden.	Den	jeweiligen	Link	dazu	finden	
Sie auf unserer Homepage www.evange-

lisch-baienfurt-baindt.de. Der Gottesdienst bleibt dann 
für 72 Stunden über unseren YouTube-Kanal abrufbar. 

_________________________ 

Achtung: Ab sofort wollen wir uns 
wieder im Bonhoeffersaal in Baindt 
treffen, nachdem es nun herbstlich 
wird. Es gilt die REGEL: geimpft 

oder genesen. Bitte die Bescheinigungen vorlegen. 
Am 11.10.2021 dürfen wir Walter Feil begrüßen. Er wird mit 
uns den Herbst einfangen und in Form von Blättern und 
Zweigen auf Papier bringen. Aquarell oder Acryl. 
So könnte ein Ergebnis aussehen, hier ein Beispiel.

Wir beginnen – wenn nichts anderes angegeben ist – um 
8.30	Uhr,	Ende	gegen	11.30	Uhr.	
Der Kostenbeitrag beträgt in der Regel € 5,50; Material 
nach Verbrauch 

Oktober 2021 
25.10. Walter Feil:  Zweige und Herbstblätter 

-  Aquarell oder Acryl 
November 2021 
8.11. und 15.11. 
22.11. Claudia Strittmatter: Schriften 
29.11. Monika Franz:  Encaustik - Mit dem Zufall 

spielen - Ölkreide und Bü-
geleisen  

 Hans Meinert:  Gesichter in Collage - Teil 1 
und Teil 2 

Dezember 2021 
6.12. Ingrid Allkemper: Porzellan-Malen für Weih-
nachten  
 
Anmeldungen bitte unbedingt bis spätestens 4 Tage 
vor dem Termin 
Helga Kaminski Petra Neumann-Sprink 
Tel. : 07502-4103 Tel. : 0751-52501 
b.h.kaminski@gmx.de p.neumann.sprink@gmx.de    

_________________________
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Christliche Brüdergemeinde 
Baienfurt (Baptisten) e.V.
Baindter Str. 11, 88255 Baienfurt
Homepage: www.baptisten-baienfurt.de
E-Mail: info@baptisten-baienfurt.de

Unsere Gottesdienste sind offen für Besucher und finden 
sonntags um 10 Uhr  statt. Die regelmäßigen Veranstal-
tungen finden, sofern diese derzeit möglich sind, unter 
Einhaltung der aktuell geltenden Hygieneauflagen statt. 
Weitere Veranstaltungen werden auf der Homepage der 
Brüdergemeinde angekündigt. 
Aufgrund der derzeit limitierten Teilnehmeranzahl wird 
um eine Voranmeldung auf der Homepage der Brüder-
gemeinde bis freitags 18 Uhr gebeten.   

Vereinsnachrichten

Jahreshauptversammlung vom 01.10.2021 
Bericht Abteilung Fußball 
Für die vielfältige Unterstützung der Fußballspielerinnen 
und Fußballspieler bedankt sich die Abteilung Fußball 
ganz herzlich bei unserer Bürgermeisterin, Frau Simone 
Rürup, den Damen und Herren des Gemeinderats, der Ge-
meindeverwaltung und bei den Mitarbeitern des Bauhofs. 
Ein besonderes Dankeschön gilt den zahlreichen Spon-
soren und Gönnern. 
Den Trainern, Jugendbetreuern, Bereichsleiterinnen und 
Bereichsleitern, dem Bewirtungsteam und allen Helferin-
nen und Helfern danken wir für ihre ehrenamtliche Arbeit. 
Alle gemeinsam ermöglichen es, dass in Baindt aktuell 
•   140 Kinder in verschiedenen Altersgruppen Fußball 

spielen können, davon spielen 53 Mädchen in 4 Juni-
orinnenklassen 

•   Zudem haben wir 36 Spielerinnen in der Frauen-Be-
zirksliga 

•  28 Herren im Kader der 2. Mannschaft und 
•   24 Herren im Kader der 1. Mannschaft ihren Sport be-

treiben können, aktuell mit guten Chancen zum Aufstieg 
in die Bezirksliga. 

•   Zudem gibt es eine sogenannte AH – alte Herrenmann-
schaft 

Wir freuen uns, dass unsere Kinder, Jugendlichen und 
Erwachsenen wieder zusammen trainieren und Fußball-
spiele austragen können. 
Gerade die Zeiten des Lockdowns haben uns gezeigt, wie 
wichtig Sport in der Mannschaft ist, wie wertvoll soziale 
Kontakte sind. 
Es freuen sich nicht nur die Fußballspielerinnen und Fuß-
ballspieler über den fast schon wieder normalen Fuß-
ballbetrieb, sondern auch die Eltern und die zahlreichen 
Zuschauer. Fußball verbindet und leistet einen wichtigen 
Beitrag zu einem lebendigen Gemeindeleben. 

Den Anliegern der Sportanlagen danken wir für ihr Ver-
ständnis. 
Die Jahreshauptversammlung bietet natürlich auch die 
Gelegenheit öffentlich Anregungen vorzutragen. Unsere 
Anregungen sind: 
•   Anschaffung eines Rasenroboters für den eingezäun-

ten Fußballplatz zur Entlastung des Bauhofs. Zur Ent-
lastung des Bauhofs übernimmt die Abteilung Fußball 
bereits seit Jahren die Pflege der Büsche und Sträucher 
im Bereich des eingezäunten Sportareals. 

•   Umbau des defekten roten Platzes. Fußball erlebt der-
zeit wieder einen großen Zulauf an jungen Spielerinnen 
und Spielern. Die bestehenden Sportplätze sind überlas-
tet, insbesondere in regenreichen Zeiten. Fußballspielen 
ist ein niederschwelliges und preisgünstiges Sportange-
bot in der Gemeinde. Es wäre sehr schade, wenn Kin-
der und Jugendliche wegen unzureichender Spielplätze 
nach Hause geschickt werden müssten. Unser Appell 
richtet sich an die Entscheidungsträger, verbunden mit 
der Bitte, sich dieses Problems anzunehmen. 

•   Last but not least bitten wir die Eltern der Spielerinnen 
und Spieler um ihre Unterstützung und Mithilfe. Wir su-
che Jugendtrainer und Betreuer, wir suchen Leute zur 
Mitarbeit im Verein. Bitte um Kontaktaufnahme. 

Elmar Buemann, Abteilungsleiter 
  
Jahresbericht Abteilung Turnen 
Ich grüße euch, auch im Namen von Franz Karg, Kassier 
der Abteilung Turnen. 
Zur Arbeit von Franz Karg darf ich sagen, dass die Ab-
teilungskasse wieder geprüft und einwandfrei bestätigt 
wurde. 
Die Mitgliederanzahl beläuft sich derzeit auf 295 Mitglie-
der. 
Die Abteilung Turnen bestand in der Saison aus 6 Gruppen: 
- Frauenturnen 1, ÜL: aushilfsweise  Inken Lottermoser 
- Fun & Fit, ÜL: Karin Halder und Franziska Staud 
- Jedermann-Sport, ÜL: Heiner Kern 
-  die Kindersportgruppe für 3-4 jährige Kinder, ÜL: Tanja 

Malsam, Anja Steinhauser und Patricia Kreutle 
-  die Kindersportgruppe für Vorschulkinder und etwas 

jüngere, ÜL: Eva Himpel und Franziska Staud 
-  die „Sportys“: für Vorschüler und Erstklässler, ÜL: Inken 

Lottermoser und Nina Assanti 
Da uns der letztjährige Lockdown gleich zu Beginn der 
Sportsaison traf, verlief das Jahr anders als geplant. 
Hier nun Berichte der einzelnen Gruppen: 
  
1. Frauenturnen 1
Unsere Sportstunden fanden statt,  wann immer es mög-
lich war. 
Derzeit nehmen ca. 15-20 Frauen daran teil. Nach der 
langen Corona-Auszeit haben sich einige Frauen aus ge-
sundheitlichen Gründen  ganz aus dem Vereinssport zu-
rückgezogen. 
Schweren Herzens konnte auch unsere Übungsleiterin 
Anita Mayer aus gesundheitlichen Gründen keine Sport-
stunden mehr geben. Herzlichen Dank, liebe Anita für die 
vielen tollen Übungsstunden in diesen 22 Jahren! 
Bis August übernahm vorübergehend Inken Lottermoser 
unsere Gruppe. 
Auch Dir, liebe Inken, unser herzliches Dankeschön für 
Dein Einspringen. 
Nach den Ferien durften wir Nina Assanti als unsere neue 
Übungsleiterin begrüßen. Wir freuen uns sehr! Danke-
schön! 
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Unsere sonstigen Aktivitäten hielten sich durch Corona in 
Grenzen. Doch was wir unternahmen, wurde immer gut 
angenommen und besucht. 
In den Ferien trafen wir uns zu 3 kleinen Wanderungen 
und einem Tagesausflug. 
Auch wurde ein monatlicher Stammtisch ins Leben geru-
fen, um unsere tolle Kameradschaft aufrecht zu erhalten. 
  
2. Fun & Fit  
Dienstags kommen regelmäßig 15 bis 20 Frauen und 
Männer zum Fitnesstraining zur Fun & Fit Gruppe!  Mit 
verschiedensten Trainingseinheiten, viel Spaß und Be-
geisterung tragen wir zu unserer eigenen Fitness und 
Gesundheit bei. 
  
3. Die Jedermänner  
Wir sind  8 - 10 Männer im Alter von 45 bis über 80 Jahre. 
Wir treiben unseren Sport normalerweise immer mitt-
wochs ab 20 Uhr. 
Da die Halle das ganze Jahr geschlossen war, stiegen wir 
um aufs Rad und so tourten wir gemeinsam vom Juli  bis 
in den September hinein. 
Wir suchen ständig neue Mitturner.  
Die Kinderturngruppen 
  
4. für 3- bis 4-jährige Kinder und  
5. für Vorschüler  
entschieden sich in gegenseitiger Absprache keine Turn-
stunden in der Sporthalle durchzuführen. 
  
6.  Die “Sportinatoren” – Kindersport ab Erstklässler 
Ab März 2020: Kein Training mehr erlaubt 
Mitte Juni: Outdoor Müllsammel-Aktion am Egelsee 
Ende Juli vor den Ferien: Outdoor Aktion „Scooter und 
Rollertraining mit Parcours“ auf dem Schulhof 
Ende September 2020: Wir starten mit Hygienekonzept 
-fast- wie gewohnt in der Halle 
Bereits am 21. Oktober ziehen die Corona Schutzmaß-
nahmen so an, dass wir nur mit max. 10 Personen pro 
Sporteinheit trainieren dürften. 
Wir entscheiden uns fürs Abwarten. 
Nutzung der Hallen wird untersagt bis 30.11: Wir sind wei-
terhin raus 
Wir starten aber unser  Online-Tanzexperiment mit „Je-
rusalema“ und zuhause wird wild geübt. Es erreichen uns 
herrliche Nachrichten dazu. 
Erst im Mai 2021 treffen wir uns auch mal wieder live und 
starten beim Stadtradeln für die Gemeinde Baindt mit 
den „Sportinatoren SV Baindt“, tatkräftig unterstützt vom 
Team Tischtennis des SV Baindt. 
Im Juni 2021 starten wir wieder mit unserem regulären 
Training in der Halle. 
Wir haben 33 Kinder und Full House, weil wir spontan 
Geschwisterkinder, deren Gruppen nicht mehr existieren, 
aufnehmen... 
September 2021: Wir haben neue Übungsleiterinnen re-
krutiert und alle Gruppen versorgt! Es kann losgehen!!!! 
Mit Freude darf ich mitteilen, dass im Juli/August Herr 
Christian Staud auf uns zukam mit dem Angebot, eine 
Athletik-Gruppe in Baindt zu gründen. 
Seit August trainiert Christian nun montags ab 19 Uhr 
draußen auf dem Sportgelände mit athletik-begeisterten 
Sportler und Sportlerinnen. Über die Winterzeit verlegt 
sich die Gruppe in die Sporthalle. 
In unserer Abteilung Turnen finden sich in der neuen Sai-
son 2021/22 tolle Sportangebote:  Sport für Frauen und 

Männer  -  Sport für Kinder von Eltern-Kind-Turnen bis 
hinauf zu Dritt- und Viertklässler  –  Geräteturnen für Kin-
der von 4-6 Jahren – Athletik-Sport. 
Wir freuen uns! 
Unser herzliches Dankeschön gilt allen Übungsleitern/
innen, allen Vertretern und allen helfenden Händen im 
Hintergrund. 
Herzlichen Dank! 
Birgit Dengler, Abteilungsleiterin Turnen  

Juniorinnenfußball 
B- Juniorinnen - Pokal vom 13.10.2021 
SV Baindt (SGM Baindt-Fronreute-Ber-
gatreute) : FC Blau Weiß Bellamont 1:2 
Im Verbandspokal trafen unsere Mädels 

am vergangenen Mittwoch auf die Ligakonkurrentinnen 
aus Bellamont. Beide Mannschaften zeichneten sich durch 
extrem sichere Abwehrreihen und frühes Pressing im Mit-
telfeld aus, so dass es kaum Torszenen gab. Folgerichtig 
fielen die Tore dann auch nach Standards. Nach einer 
scharf getretenen Ecke in der 35. Minute kam der Ball 
nach einer etwas zu kurzen Abwehr zu einer Gegenspie-
lerin, die aus ca. 18m einen fulminanten Schuss abgab, 
den unsere Tabea sehr spät sah und zwar mit einem tol-
len Reflex abwehren konnte, doch leider kam wieder eine 
Gegenspielerin an den Ball, die aus kurzer Distanz das 0:1 
markierte. Nur einige Minuten später kam dann auf der 
anderen Seite, nach einer scharf getretenen Ecke durch 
Laura Hanna an den Ball, die den Ball zum verdienten 
Ausgleich im Tor versenkte. Mit 1:1 ging es in die Pause. In 
der zweiten Halbzeit war das Spiel absolut ausgeglichen 
bis wir dann gegen Ende etwas unkonzentrierter in unse-
ren Zuspielen wurden, was zu vermehrten Angriffen der 
Gegnerinnen auf unser Tor führte. Aber unsere glänzend 
mitspielenden Torfrau Tabea war immer zur Stelle, doch 
zwei Minuten vor Schluss wurde ein eigentlich harmloser 
Schuss von uns so unglücklich abgefälscht, dass sie keine 
Chance mehr hatte an den Ball zu kommen. So mussten 
wir das zweite Mal innerhalb von wenigen Tagen in den 
Schlussminuten ein gutes Spiel verloren geben. Trotzdem 
ein tolles Pokalspiel unserer jungen B-Juniorinnen Truppe, 
worauf wir aufbauen können. 
Es spielten: Tabea Lins (T), Angelina Bühler, Scarlett Po-
grzeba, Lorena Bürck, Viviane Wertmann, Hanna Steid-
le, Martha Stöhr, Mona Eiberle, Nora Lüttmann, Laura 
Bauhofer, Emma Gießler, Tabea Schauffler, Alina Braun, 
Sophia Schairer, Luise Wodniok 

SAMSTAG, 16.10.2021 
VFR Klosterreichenbach : SV Baindt
(SGM Baindt-Fronreute-Bergatreute)  5:0 
D-Juniorinnen 
Nachholspiel vom MONTAG, 12.Oktober 2021 
SV Bergatreute – SG Baindt/Fronreute  1:2 
Ein Spiel das unseren Zuschauern wenig Freude bereite-
te, letztlich aber erfolgreich zu Ende gespielt wurde. Die 
Bergatreuter Mädels waren an diesem Abend auf „Zer-
störung“ aus und schlugen die Bälle nur ins Aus, anstatt 
selber etwas für“s Spiel zu tun. Neben 50 Einwürfen und 
20 Eckbällen gab es dann doch noch einige schöne An-
griffe unserer Mädels. Leni spielte einen überragenden 
und gewollten Diagonalpass auf unsere, derzeit top auf-
gelegte Vivienne. Vivi nahm den Ball auf und schloss er-
folgreich ab. Nach der Halbzeit war sie bei einer schlech-
ten Abwehraktion die Spielerin, welche am schnellsten 
schaltete, den Ball erlief und ins Tor schoss. Das Spiel war 
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entschieden und erst jetzt wurden auch die Bergatreuter 
Mädels mutiger und zeigten, daß auch sie etwas können. 
So gelang ihnen der Anschlusstreffer und hatten danach 
sogar noch die Ausgleichsmöglichkeit, welche aber un-
sere Torspielern Sara mit einem mutigen Herauslaufen 
verhindern konnte. 
SAMSTAG, 16.10.2021 
SG Baindt/Fronreute – TSV Tettnang  2:1 
Viele Zuschauer wollten das Spitzenspiel der zwei, bisher 
ungeschlagenen Teams sehen und wurden vom Spiel bei-
der Teams nicht entäuscht. Unsere Mädels kamen super 
ins Spiel und Jana erzielte bereits nach 10 Minuten nach 
Zuspiel von Vivi den Führungstreffer. Wenig später er-
reichte sie erneut ein tolles Zuspiel. Dabei setzte sie sich 
im Laufduell durch und markierte das 2:0. Dann kam der 
Auftritt von Schiedsrichter Gabriel, der den Treffer aber-
kannte. Warum, wusste niemand ! Unsere Mädels waren 
etwas irritiert und kassierten prompt den Ausgleichstref-
fer. Dann wurde das Spiel immer interessanter und Tett-
nang bekam Oberwasser. Torspielerin Sara versuchte in 
höchster Not zu retten und verursachte einen Neunmeter, 
aber Tettnang verschoss. Unsere Mädels kamen wieder 
besser ins Spiel und erspielten sich weitere Großchancen. 
Eine davon verwertete dann Sophie zum viel umjubelten 
Siegtreffer. 
Folgende Spielerinnen waren bei den Spielen im Einsatz : 
Sara Jukic (T), Greta Pohl, Leni Sorg, Victoria Wertmann, 
Franziska Bayer, Luisa Weber, Jana Eiberle, Vivienne 
Pogrzeba, Lena Füssl, Emma Reissner, Hedda Said und 
Sophie Heilmeier.   
 
Deutlicher Sieg der Frauen 
SV Baindt - SGM SG Aulendorf/SV Bad Buchau  5:2 
Der SV Baindt startete spieldominant in das Heimspiel 
gegen die SGM Aulendorf/Bad Buchau. Sie erspielten sich 
viele Torchancen, jedoch konnten zunächst keine verwan-
delt werden. Kurz vor der Halbzeitpause gelang es Viola 
Zanutta dann doch, ihre Mannschaft in Führung zu brin-
gen. Dadurch zeigte der SV Baindt in der zweiten Halbzeit 
hohe Motivation ihre Führung auszubauen. Sie kamen 
mehrmals gefährlich vors gegnerische Tor und brachten 
die SGM zunehmend in Bedrängnis. So wurde Viola Zanut-
ta im 16er gefoult und den fälligen Elfmehter verwandelte 
Tamara Sperle gut platziert zum 2:0. Nun wurden unse-
re Frauen etwas leichtsinniger und verloren an Struktur 
was die die SGM ausnutzte und innerhalb von 10 Minuten 
zum 2:2 ausgleichte. Zum Glück sammelte der SV Baindt 
sich wieder, wollte die Führung zurück und schon wenige 
Minuten danach schoss Viola Zanutta den SV Baindt er-
neut mit 3:2 in Führung. Dieses Tor brachte Aufschwung 
in die Mannschaft und so gelang Viola Zanutta in der 78. 
Minute erneut ein Tor zum 4:2. Lara Herde setzte in der 
88. Minute dann noch ein Tor drauf und damit endete das 
Spiel mit einem 5:2- Heimsieg für den SV Baindt. 
Trainer: Erwin Koscher, Phillip Thoma 
Spielerinnen: Stephanie Hämmerle (T), Lena Nägele, Ma-
rina Lutz, Tasja Kränkle, Muriel Zumbrock, Lisa Meschen-
moser, Laura Maucher, Julia Klein, Tamara Sperle (C), 
Viola Zanutta, Ramona Schnell, Emma Schaumann, Da-
niela Fießinger, Lara Herde, Lina Bentele 

Baindt baut Siegesserie aus  
SV Baindt  - SG Waldburg / Grünkraut 4:0 (1:0) 
Nach drei klaren Siegen gegen Gegner aus dem unteren 
Tabellendrittel, empfing der SVB am Sonntagnachmittag 
mit der SG Waldburg / Grünkraut einen deutlich gefähr-

licheren Gegner, welcher vor zwei Wochen nur knapp 
daran scheiterte, dem Tabellenzweiten aus Vogt ein Un-
entschieden abzuringen. Die Gastgeber waren dement-
sprechend gewarnt und so vertraute Coach Filzinger auch 
fast derselben Elf wie beim Kantersieg in Ankenreute; 
lediglich Gauder und Walser wurden durch Schimanos-
wki und Knisel ersetzt. Und diese Startelf erwischte einen 
furiosen Start. Der SVB ließ den Ball gut laufen, schnürte 
die Gäste in der eigenen Hälfte ein und hatte durch Mika 
Dantona und Jonathan Dischl bereits in den ersten zehn 
Minuten aussichtsreiche Möglichkeiten, um ihn Führung zu 
gehen. In der 13.Minute belohnten sich die Baindter dann 
für diesen gelungenen Auftakt: Dischl wurde über die 
rechte Seite in die Tiefe geschickt und servierte den Ball 
in den Strafraum. Dort flog die Kugel an Freund und Feind 
vorbei und landete am langen Pfosten bei Philipp Kneisl, 
welcher den Ball zum 1:0 über die Linie drückte. Auch die 
nächsten 15 Minuten hatte der SVB weitestgehend im 
Griff. Ab der 30.Minute war jedoch ein leichter Bruch im 
Spiel der Heimmannschaft zu erkennen und die Gäste 
kamen deutlich besser ins Spiel. Kapitän Philipp Thoma 
unterband mit einer perfekt getimten Grätsche einen ge-
fährlichen Konter der Waldburger und wenig später hat-
ten die Baindter Glück, dass ein Angreifer der Gäste den 
Ball frei vor dem Tor vorbeischoss. Schlussendlich ging 
es aber, vor allem aufgrund der starken Anfangsphase, 
mit einer verdienten Führung für den SVB in die Halbzeit.  
Auch in der 2.Halbzeit wussten die Gäste immer besser 
zu gefallen und der SVB war ein ums andere mal defen-
siv gefordert. Thoma musste gleich zweimal seine pa-
tentierte Gedächtnisgrätsche auspacken, Schimanowski 
verhinderte einen gefährlichen Konter der SG und Torwart 
Luca Wetzel war auf der Hut, sobald ein Ball auf sein Tor 
kam. Doch auch der SVB wurde immer wieder offensiv 
gefährlich, versuchte die zunehmenden Räume auszu-
nutzen und hatte durch Tobias Trautwein und Dantona 
gute Chancen auf die Vorentscheidung. Diese Vorent-
scheidung sollte dann aber wenig später mal wieder die 
starke Baindter Bank bringen. Der wieder genesene und 
eingewechselte Jan Fischer hatte auf der rechten An-
griffsseite zu viel Platz und bediente Stürmer Dischl mit 
einem feinen Pass. Dessen kräftiger Abschluss konnte 
der Gäste-Torwart nur noch zur Seite abwehren. Genau 
dorthin bewegte sich Fischer im Rücken der Abwehr und 
konnte in der 75.Minute unbedrängt zum 2:0 einschieben. 
Und so endeten die letzten 15 Minuten der Partie wie die 
ersten 15 Minuten begonnen hatten - Baindt kombinier-
te sich immer wieder gefährlich vors Tor und besiegelte 
schlussendlich mit einem Doppelschlag den klaren Heim-
sieg. Nach einem schönen Pass vom ebenfalls wieder 
fitten und eingewechselten Yannick Spohn auf den in 
den Sechzehner gestarteten Dischl, legte dieser den Ball 
uneigennützig auf Dantona ab, welcher in der 83.Minu-
te auf 3:0 stellte. Nur eine Minute später war es erneut 
Dischl, der nach einer Balleroberung im Mittelfeld, den 
eingewechselten Nico Geggier auf die Reise schickte. 
Die Baindter Nummer 10 nahm den Ball einmal an und 
überwand den Keeper überlegt mit der Pike zum 4:0. Im 
Anschluss hatte der SVB durch Dischl und Walser sogar 
noch Möglichkeiten, das Ergebnis deutlicher zu gestalten; 
es blieb jedoch beim 4:0 -Endstand. 
Der SVB gewinnt somit verdient auch das fünfte Spiel in 
Folge und zeigte über weite Phasen der Partie eine über-
zeugende Leistung. Nach diesem wichtigen Sieg gegen 
einen unangenehmen Gegner aus Waldburg und Grün-
kraut, wartet am kommenden Sonntag mit dem Fünf-
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tplatzierten aus Wolfegg erneut eine herausfordernde 
Aufgabe auf die Baindter Mannschaft, wobei es gilt an 
die Leistungen der letzten Wochen anzuknüpfen. 
SV Baindt II - SG Waldburg / Grünkraut II 0:1 (0:0) 
Die „Zweite“ empfing am Sonntagmittag den Tabellen-
zweiten aus Waldburg und Grünkraut und zeigte von 
Beginn an eine engagierte Leistung. Beide Teams neu-
tralisierten sich weitestgehend und dem SVB II fehlte in 
der ersten Halbzeit das letzte Quäntchen Glück und die 
Präzision, um in Führung zu gehen. Vor allem defensiv 
wusste die zweite Mannschaft zu überzeugen und ließ 
kaum Chancen zu. Umso bitterer war es dann, nur eine 
Minute nach Wiederanpfiff das unnötige Gegentor zum 
0:1 zu kassieren. In der Folge versuchten die Baindter im-
mer wieder den Ausgleich zu erzwingen und erspielten 
sich auch aussichtsreiche Gelegenheiten, jedoch fehlte 
erneut die letzte Zielstrebigkeit vor dem Tor. Schlussend-
lich stand am Ende eine ärgerliche und unnötige Nieder-
lage, die durchaus zu vermeiden gewesen wäre. Mit vier 
Siegen und vier Niederlagen rangiert der SVB II derzeit 
im Mittelfeld der Tabelle und wird gewillt sein, sich bis zur 
Winterpause noch um den einen oder anderen Platz wei-
ter nach oben zu kämpfen. 
  
Vorschau: 
Sonntag, 24.10.2021: 
12.45 Uhr:  SV Wolfegg II - SV Baindt II 
15.00 Uhr:  SV Wolfegg - SV Baindt    

SV Baindt baut Siegesserie aus 
SV Baindt I – SG Aulendorf III 9:2 
Während des Trainingsbetriebs am 
Donnerstagabend empfing unsere 
erste Mannschaft in ihrem 4. Saison-
spiel die Gäste aus Aulendorf. Für die 
Gäste war es das erste Punktspiel nach 

beinahe einem Jahr Coronapause, daher darf durchaus 
etwas Kritik an der Spielplangestaltung der Bezirksklas-
se geübt werden. Ein gleichmäßigerer Spielplan wäre 
wünschenswert. 
Da wir in unserem letzten Spiel gegen Ettenkirch in den 
Doppeln nicht sehr gut aussahen, stellten wir unsere Zu-
sammensetzung etwas um, was sich mit 3 Siegen gleich 
auszahlte. Dabei mussten vor allem Frank Markwart und 
Nico Scheffold kämpfen, um ihr Doppel denkbar knapp 
im 5. Satz mit 11:9 gewinnen zu können. Ebenfalls in den 5. 
Satz musste Marcel Brückner in seinem ersten Einzel, den 
er dann aber mit einer konzentrierten Leistung deutlich 
gewinnen konnte. Philipp Schwarz siegte am Nebentisch 
problemlos mit 3:0. Nico erwischte nicht seinen besten 
Tag und verlor nach über einem Jahr seine erste Partie 
im Trikot des SV Baindt gegen den gut spielenden Jakob 
Gebele. Tobias Nowak spielte gegen Abwehrspieler und 
Altmeister Berthold Landthaler sehr offensiv und risiko-
reich und konnte sich im 5. Satz gegen den 81-jährigen 
(riesigen Respekt!) durchsetzen. Frank Markwart gewann 
sein Spiel souverän ohne Satzverlust, während Holger 
Baumhauer drauf und dran war, einen Satz zu gewin-
nen, es aber leider nicht schaffte. So lag es an unserem 
vorderen Paarkreuz Philipp und Marcel, mit zwei weite-
ren Siegen das Spiel zu beenden und den 9:2 Gesamtsieg 
einzufahren. 
Mit 4 Siegen und 8:0 Punkten stehen wir an der Tabel-
lenspitze der Bezirksklasse und versuchen diesen Platz 
am 30.10. beim Auswärtsspiel in Altshausen zu verteidi-
gen. Sollte Altshausen mit den besten 6 Spielern antre-

ten, steht uns ein harter Kampf bevor, auf den wir uns 
bereits heute freuen! 
Es spielten: Philipp Schwarz (2:0), Marcel Brückner (2:0), 
Nico Scheffold (0:1), Tobias Nowak (1:0), Frank Markwart 
(1:0) und Holger Baumhauer (0:1)   

Frauenturnen 1 
Liebe Sportkameradinnen, von unserem 
angekündigtem Herbstfest wollen wir 
heuer Abstand nehmen. Am Montag, 
dem 25. Oktober findet unsere Sport-
stunde zu gewohnter Zeit statt.   

TC Baindt e.V.
Wichtige Mitglieder-Infos 
Liebe Mitglieder, 
drei Infos für euch: 
1.  Der Saisonabschluss samt Jubiläums-

feier 40 Jahre TC Baindt, geplant für
 den 20.11.21 im Bischof-Sproll-Saal,
 muss coronabedingt ausfallen. Leider! Aber der neue 

Termin für die Feier steht schon fest: Sa., 18.06.22, In-
fos hierzu kommen rechtzeitig. 

2. Der geplante Auffrischungskurs für lebensrettende 
Sofortmaßnahmen und Erste-Hilfe-Maßnahmen 
wird auf Frühjahr 2022 verschoben. Frisch geschult 
können wir dann in die neue Saison starten. 

3. Termine Plätze abräumen am Fr., 29.10.21 um 14 Uhr  
und 30.10.21 um 09:30 Uhr.  Der Technische Leiter freut 
sich über viele Helfer*innen. 

Alle Infos findet ihr auch auf unserer neu gestalteten 
Webseite (www.tc-baindt.de). Wir versuchen die Home-
page attraktiv und aktuell zu gestalten, so dass sich ein 
gelegentliches Vorbeischauen auf der Webseite lohnt. 
Die Vorstandschaft   

Taekwondo Baindt e.V.
NEU ---Schnupperkurs---NEU 
Beim Taekwondo Baindt e.V. findet ab 
Oktober ein 
Selbstverteidigungskurs für Erwach-
sene und Anfängerkurs für Kinder und 

Jugendliche statt. Vierwöchiges, kostenloses und unver-
bindliches Probetraining. 
Anmeldungen unter info@tkd-baindt.de 
Erwachsene: Donnerstag, 19.00 - 20.00 Uhr Blinden-
schule/Turnhalle 
Kinder + Jugendliche: Mittwoch Alte Schulturnhalle 
Baindt. 
5-8 Jahre 16:30 – 17:30 Uhr 
8-12 Jahre  17:45 - 18:45 Uhr 
www.tkd-baindt.de 
 

Baienfurt-Baindt 

 

     0176 - 45 90 80 40
www.drk-baienfurt-baindt.de

Konto: DE20 6505 0110 0086 6677 66

Spende für das Jugendrotkreuz 
Das Jungendrotkreuz Baienfurt-Baindt freut sich sehr 
über die großzügige Spende der Firma Gessler und Funk 
Office GmbH.  
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Am 14.10.2021 durften Vertreter des JRKs die Spende in 
Form eines Druckers und eines Dokumentenshredders 
von Geschäftsführer Andreas Schmid entgegennehmen. 
Herzlichen Dank an die Firma Gessler und Funk Office 
GmbH für diese Spende!   

Schwäbischer Albverein 
OG Weingarten
Blick vom Blender bei Wiggensbach ober-
halb des Kürnachtals 
Wir treffen uns am Dienstag, 26. Okt. 2021 
um 10 00 Uhr  auf dem Festplatz in Wein-

garten. Die Gehzeit für die 10,5 km und 290 hm beträgt 
etwa 3,5 Std. Fahrpreis f. Mitglieder 14 €.  
Von der Ortsmitte in Wiggensbach geht es mäßig anstei-
gend in südöstlicher. Richtung mit herrlichem Blick in die 
Allgäulandschaft. Danach steigt es bis zum Aussichts-
punkt „Blender“ stärker an. Im Schatten der Bäume wan-
dern wir auf dem Bergkamm in Richtung Schmidsreute 
und dann in weitem Bogen zurück nach Wiggensbach. 
Dort angekommen ist eine Einkehr im Gasthaus Hirsch 
vorgesehen. 
Festes Schuhwerk, Rucksackvesper und evtl. Stöcke sind 
empfehlenswert. 
Diese Wanderung kann nur unter den gültigen Hygiene-
vorschriften durchgeführt werden. 
Pandemiebedingt ist eine Anmeldung bis Samstag 
23.10.21 erforderlich bei Wanderführer Bernd Gmünder, 
Tel. 0751/46672, mobil 0177 1534586   

SOZ I A L VERBAND VdK Baden-Württemberg
Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 2021 
mit Wahlen 

Ort: Best Western Parkhotel, Alamannensaal / Stau-
fersaal 
Weingarten, Abt-Hyller-Str. 37-39 
Am Samstag, den 30.Oktober 2021,14:30 Uhr/Einlass: 
14:00 Uhr 
Bitte melden Sie sich telefonisch bei der Vorsitzenden 
Karin Maucher an, gerne auf den Anrufbeanworter - 
sprechen Sie bitte deutlich Ihren Namen auf. 
(Wegen der Corona-Pandemie ist die Jahreshauptver-
sammlung für 2020 ausgefallen, es sind daher 2 Ge-
schäftsjahre abzuarbeiten 2019 und 2020).  
  

Sehr geehrtes Mitglied, 
zu unserer Jahreshauptversammlung mit Wahlen laden 
wir Sie ganz herzlich ein 
und freuen uns über Ihr zahlreiches Erscheinen. 
Bitte beachten sie die geltende Corona-Verordnung 
unter Einhaltung der bekannten Hygiene-Maßnahmen. 
Vielen Dank. 
Tagesordnung: 
 1. Begrüßung 
 2. Totengedenken 
 3. Berichte: 
   -  Geschäftsbericht – Vorsitzende Karin Maucher (2019 

und 2020) 
   -  Kassenbericht – Kassiererin Sabine Prang (2019 und 

2020) 
   -  Revisionsbericht – Revisorin Edith Wochner  (2019 

und 2020) 
 4. Aussprache über die Berichte 
 5. Beschlussfassung über den Geschäfts-,Kassen- und 

Revisionsbericht 
 6. Antrag auf Entlastung und Beschlussfassung über den 

Antrag 
 7. Neuwahlen des gesamten Vorstandes und der Revi-

soren 
 8. Behandlung eingegangener Anträge 
 9. Mitteilungen des Kreisverbandes 
10. Termine/Mitteilungen – Vorschau 2022 
11. Verschiedenes 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihre Karin Maucher und der gesamte Vorstand 
  
Achtung: 
Unsere Weihnachtsfeier findet am Samstag 11.12.2021 
im Best Western Parkhotel statt. Bitte beachten Sie, es 
kommt keine gesonderte Einladung. Wenn Sie teilneh-
men wollen, bitte dies ebenfalls telefonisch mitteilen.

 

Was sonst noch
 interessiert

Liederkranz Baienfurt 
Wir poben wieder! 
Wir haben unsere Chorproben wieder aufgenommen. Für 
unsere Zusammenkünfte gilt die 3G-Regel und die Stühle 
sind auf Abstand gerückt. 
Jetzt wäre der beste Zeitpunkt für eine Schnupperstunde 
bzw. Einstieg in die Probenphase. Wir würden uns über 
jeden Neuzugang freuen. 
  
Chorproben  
Männerchor 
Montags, 18.00 Uhr, wöchentlich,Vereinsheim 
Chorleitung Irene Streis 
Weitere Sänger sind gern willkommen. Notenkenntnisse 
sind nicht erforderlich! 
Infos: 0751-25 914 
CHORifeen and Friends 
Dienstags, 20.00 Uhr, wöchentlich,Vereinsheim  
Chorleitung Peter Fuchs 
Weitere Sänger(innen), mit und ohne Notenkenntnisse, 
sind zum Mitsingen 
eingeladen! Infos: 07502-91 27 12 
www.liederkranz-baienfurt.de   
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REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN  
Frederick, die Farben und Sonnenstrahlen sammeln-
de Maus aus dem gleichnamigen Bilderbuch von Leo 
Lionni, geht von Montag, 18. bis Freitag, 29. Oktober 
2021 wieder auf Tour. In den kommenden zwei Wochen 
reist sie für die Freude und den Spaß am Lesen durch 
ganz Baden-Württemberg. Landesweiter Auftakt für 
das baden-württembergische Literatur-Lese-Fest ist 
in diesem Jahr am Montag, 18. Oktober in der Stadt-
bücherei Heidelberg.  
Dass der „Frederick Tag“ auch im zweiten Jahr der Pan-
demie im Regierungsbezirk Tübingen einen ungebrochen 
hohen Zuspruch findet, freut Regierungspräsident Klaus 
Tappeser. „Der Trend aus dem letzten Jahr, dass wieder 
mehr und länger gelesen wird, hat sich fortgesetzt. So 
lesen zum Beispiel die zehn bis 19-Jährigen inzwischen 
wieder um ein Drittel mehr als vor der Pandemie. Dazu 
trägt der Frederick Tag, als wichtiger Baustein der Lese-
förderung des Landes, bei. Eine Stütze in der Pandemie 
waren die vielen Stadt- und Gemeindebibliotheken im 
Regierungsbezirk mit vielfältigen Lese- und Bildungsan-
gebot“, so Tappeser. 
Der „Frederick Tag“ bringt Wörter, Farben und Sonnen-
strahlen mit Autorenlesungen, Poetry Slam, Kinderthea-
terveranstaltungen, Bibliotheksrallyes, einem lesenden 
Friseur und vielem mehr in die Städte und Gemeinden. Für 
jede Altersgruppe findet sich etwas, wenn auch in diesem 
Jahr erneut unter Einhaltung der Corona-Regeln. Allein für 
den Regierungsbezirk Tübingen sind im Veranstaltungs-
kalender „Frederick on tour“ über 120 Veranstaltungen in 
56 Stadt- und Gemeindebibliotheken zu finden. Ein Blick 
in den Terminkalender wird empfohlen, da es sich um 
offene und geschlossene Veranstaltungen handelt, bei 
denen teilweise eine Anmeldung erforderlich ist. 
Landesweit koordiniert wird der „Frederick Tag“ durch die 
beim Regierungspräsidium Tübingen angesiedelte Fach-
stelle für das öffentliche Bibliothekswesen. Der „Frederik 
Tag“ findet mit Unterstützung des Baden-Württember-
gischen Bibliotheksverband sowie den Volksbanken und 
Raiffeisenbanken in Baden-Württemberg statt. 
Folgende öffentliche Stadt- und Gemeindebibliotheken 
aus dem Regierungsbezirk Tübingen nehmen am Fre-
derick Tag 2021 teil: 
Ammerbuch-Pfäffingen, Amstetten, Bad Saulgau, Bad 
Urach, Bad Waldsee, Baienfurt, Baindt, Balingen-From-
mern, Balingen, Biberach, Bitz, Blaubeuren, Bodelshau-
sen, Dornstadt, Dußlingen, Ehingen, Eningen, Ertingen, 
Friedrichshafen, Friedrichshafen-Fischbach, Gomarin-
gen, Haigerloch, Hechingen, Heroldstatt, Horgenzell, Isny, 
Kirchentellinsfurt, Kressbronn, Kusterdingen, Laichin-
gen, Laupheim, Leutkirch, Lichtenstein, Meckenbeuren, 
Mengen, Meßstetten, Mössingen, Mössingen-Öschingen, 
Mössingen-Talheim, Munderkingen, Nehren, Neustetten, 
Oberstadion, Pfullingen, Pfullendorf, Reutlingen, Reut-
lingen-Rommelsbach, Reutlingen-Sondelfingen, Rosen-
feld, Rottenburg, Salem, Sigmaringen, Tettnang, Tübingen, 
Überlingen, Winterlingen.   
 

Diakonie 
Oberschwaben-Allgäu-Bodensee 
Gewalt im Griff. 
Das Gruppenangebot von „kraft.akt“ unter-
stützt Männer in Fällen von häuslicher Gewalt. 

Das Sozialtraining „Kraft.akt“ für Männer in Fällen von 
häuslicher Gewalt ist am 21.09.2021 erfolgreich mit seinem 
Gruppenangebot gestartet. Es umfasst neben Einzelge-

sprächen mit den betroffenen Männern 20 Gruppen-
abende, an denen das zentrale Ziel, der Gewaltspirale 
zu entkommen und Konflikte auf respektvolle Weise zu 
lösen, an erster Stelle steht. 
Das neue Angebot im Landkreis Ravensburg, welches eine 
Kooperation von Diakonie und Caritas darstellt, unter-
stützt Männer bei der Verantwortungsübernahme für das 
eigene Handeln und der Entwicklung neuer Lösungsstra-
tegien. Bereits in der ersten Sitzung zeigten sich die Teil-
nehmenden offen, über das Geschehene zu reflektieren 
und an Ihrem Verhalten zu arbeiten. Spürbar waren die 
große Motivation und die Hoffnung der Männer, die eige-
ne Zukunft in neue Bahnen zu lenken, sodass theoretische 
Inhalte und praktische Übungen direkt mit viel Leben ge-
füllt waren und Anlass für einen regen Austausch gaben, 
die direkt zu neue Erkenntnisse über sich selbst führten. 
Das Angebot Kraft.akt stellt für die Arbeit mit gewaltaus-
übenden Männern einen sehr wichtigen Teil einer Inter-
ventionskette gegen häusliche Gewalt dar und bietet in 
Paarbeziehungen und Familien einen wichtigen Beitrag 
zum Schutz Aller. 
Für Anfragen steht allen Interessierten die Diakonie OAB 
und die Caritas gerne zur Verfügung.    
 
Naherholung zwischen Schussen und Seen 
Die Blitzenreuter Seenplatte – die Natur mit allen Sin-
nen genießen! 
Professionelle Gästeführer zeigen Ihnen die unverwech-
selbare Natur- und Kulturlandschaft mit ihren typischen 
Moränenhügeln. 
Es werden wieder Führungen angeboten, 
• jeden ersten Samstag im Monat (auch außerplan-

mäßige Führungen – beachten Sie die Hinweise im 
Mitteilungsblatt oder auf unserer Internetseite) 

• jeden Sonntag (bis Oktober) 
 Für Kinder bis 14 Jahren sind die Führungen kosten-

los, Kinder ab 15 Jahren und Erwachsene zahlen 4,00 
EUR. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Sonntag, 24. Oktober 2021  
Gästeführer: Wilfried Scheremet  
Totholz 
Die Abende werden länger. Die Natur zieht sich zurück. 
Wandert man durch den ruhiger werdenden Wald, fällt 
herumliegendes Holz stärker auf als sonst. Oft ärgern wir 
uns über die „Unordnung“ oder über die „Verschwendung“. 
Dabei wissen wir meist nicht, welch große Zahl von Lebe-
wesen im Verborgenen dafür sorgt, dass die Bäume und 
andere Pflanzen, aber auch die Tiere genügend Nährstoffe 
zur Verfügung haben. Das Gleichgewicht in der Natur wäre 
viel labiler ohne das verborgene Leben im absterbenden 
Holz, an dem nicht nur „Schädlinge“, sondern auch ihre na-
türlichen Feinde ihren Teil haben. Eine besondere Bedeu-
tung kommt in diesem Zusammenhang dem Bannwald zu. 
Der Gästeführer Wilfried Scheremet zeigt uns im Rahmen 
seiner Führung am kommenden Sonntagnachmittag an 
unterschiedlich fortgeschrittenem Zerfall der stehen- oder 
liegengebliebenen Stämme und Äste Lebewesen oder 
deren Spuren, die im Verborgenen ihr Dasein fristen. So 
erleben wir unsere Landschaft noch vielfältiger... 
Die sonntäglichen Führungen beginnen immer um 14:30 
Uhr am Parkplatz beim Häcklerweiher.  Der Parkplatz 
am Häcklerweiher liegt an der B 32 zwischen Blitzenreu-
te und Vorsee. 
Wir würden uns freuen, Sie auf dieser Führung begrüßen 
zu dürfen. Besuchen Sie unsere Internetseite: 
www.zwischenschussenundseen.de 
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Sie brauchen bei beiden Führungen nur dann eine Mas-
ke zu tragen, wenn der Mindestabstand von 1,5 m nicht 
eingehalten werden kann.   

Hallenbad Baienfurt - 
In den Herbstferien geschlossen 
Das Hallenbad Baienfurt wird von Samstag, 30.10 (ab 
13:00 Uhr) bis einschließlich Sonntag, 7.11.2021 geschlos-
sen um die Sanierungsmaßnahmen abzuschließen. Die 
Herbstferien werden genutzt, um die neuen Startblöcke, 
die neue Rutsche und die Sprunganlagen zu montieren. 
In dieser Zeit finden keine Kurse im Hallenbad Baienfurt 
statt. Läuft alles planmäßig, kann das Hallenbad ab Mon-
tag, 8.11.2021 wieder genutzt werden. 
Ihr Hallenbad-Team Baienfurt 

ZUBEREITUNGSZEIT: 20 MINUTEN
Zutaten für ca. 0,8 Liter:
600 ml Glühwein
120 ml Orangensaft
Zesten von 1 Bio-Orange
250 g brauner Zucker
1 Päckchen Vanillinzucker
1 Vanilleschote
1 Stange Zimt
3 Nelken
3 Sternanis
2 Pimentkörner
etwas gemahlener Kardamom
500 ml klarer Schnaps (Wodka oder Korn)
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Zubereitung: Glühwein zusammen mit Orangensaft, Zesten, Zucker und Mark der Vanilleschote in einen Topf 
geben. Die restlichen Gewürze in einen Teefilter füllen, mit einem Faden zubinden und in die Flüssigkeit tauchen. 
Aufkochen und ohne Deckel köcheln lassen, um die Flüssigkeit zu reduzieren. Dabei regelmäßig umrühren. Wenn 
der Inhalt sirupartig wird (es sollten gut 250 ml übrig bleiben), den Topf vom Herd nehmen, die Zesten und das 
Gewürzsäckchen entfernen. Abkühlen lassen, den Schnaps zugeben und gut durchrühren. In eine saubere Flasche 
umfüllen und mindestens eine Woche in einem dunklen Raum ziehen lassen. Gelegentlich schütteln. Eignet sich 
sehr gut als weihnachtliches Mitbringsel. © Schorten/DEIKE  751U07U1
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Ihr Mitteilungsblatt
Die aktuelle Informationsquelle!
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Tipps gegen Herbstblues
Gegen Müdigkeit und Antriebslosigkeit hilft ein Tee aus Hage-
butte, Johanniskraut, Huflattich sowie Hopfen- und Lindenblü-
ten. Das darin enthaltene Vitamin-C wirkt stimmungs- aufhel-
lend. Mit diesen Mitteln bekämpfen Sie den Herbstblues: Starten 
Sie mit einem Energie-Drink in den Tag, um der schlechten Laune 
schon morgens den Garaus zu machen. Eine Mischung aus ei-
nem Viertelliter warmem Wasser und dem Saft einer halben Zit-
rone gibt Ihnen die nötige Power. Regelmäßiger Sport bringt den 
Kreislauf in Schwung und vertreibt trübe Gedanken. Setzen Sie 
Kartoffeln auf Ihren Speiseplan, das darin enthaltene Serotonin 
steigert das Wohlbefinden. Der Körper braucht im Herbst mehr 
Ruhe – ein Solebad hilft dabei. Lösen Sie dafür ein Kilogramm 
Meersalz im Badewasser auf und genießen Sie dieses für etwa 
30 Minuten.

© bss/DEIKE 750U13U2

© Zimmer/DEIKE
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für Stück ...

Stück

Bitte senden Sie mir folgende 
Materialien zur:
 Alzheimer-Krankheit
 Fördermitgliedscha�

0800 - 200 400 1 (gebührenfrei)

bauen Sie mit uns an einer Zukun�,
in der Alzheimer geheilt werden kann.
Möchten Sie weitere Informationen?
Schreiben oder rufen Sie uns an unter:

Kreuzstraße 34 · 40210 Düsseldorf
www.alzheimer-forschung.de
Spendenkonto:
IBAN: DE19 3702 0500 0008 0634 00
BIC: BFSWDE33XXX
Bank für Sozialwirtscha�, Köln

SPENDEN SIE GEBORGENHEIT
FÜR SCHUTZLOSE MENSCHEN

www.aerzte-ohne-grenzen.de / spenden

 Spendenkonto:
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE72370205000009709700
BIC: BFSWDE33XXX
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Mit Ihrer Spende schenkt ÄRZTE OHNE GRENZEN Schutz:
Mit 51 Euro können wir zum Beispiel 22 Kinder gegen 
Diphtherie, Keuchhusten und Wundstarrkrampf impfen.
Private Spender*innen ermöglichen unsere unabhängige Hilfe – 
jede Spende macht uns stark!

Beachten Sie bitte
Glasverwertung ist Umweltschutz!

Vielen Menschen in Paraguay fehlt 
es an Nahrung, Bildung und vielem 
mehr. Wie sich für Petrona die Zu-
kunft verbessert, erfahren Sie unter: 
brot-fuer-die-welt.de/chance

Jeder Mensch hat 
eine erste 

Chance verdient.
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Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 4

4 - SENIOREN -
MITTEN IM LEBEN

Nachruf

Die Reitergruppe Baindt e.V. nimmt Abschied von ihrem Gründungs- und Ehren-
mitglied 

Eugen Haug

welcher am 06.10.2021 im Alter von 81 Jahren verstorben ist.

Seit der Vereinsgründung 1994 unterstützte Eugen kontinuierlich und in außeror-
dentlichem Maße den Verein. 2009 wurde er daher zum Ehrenmitglied der Reiter-
gruppe Baindt e.V. ernannt. 

Wir nehmen Abschied von einem wertvollen Menschen,  
den wir dankbar in Erinnerung behalten.

Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen. 

Reitergruppe Baindt e.V.

Die Reitergruppe Baindt e.V. nimmt Abschied von Ihrem Gründungs- und Ehrenmitglied  

 
Alter von 81 Jahren verstorben ist. 

 

 

Praxis Dirk Molder
Facharzt für Allgemeinmedizin, Mochenwangen
Liebe Patienten,
wir machen Urlaub von Montag, 08.11.2021 
bis einschließlich Freitag, 19.11.2021.
Vertretung übernimmt:
Dr. Görtz, Mochenwangen, Tel. 2616
Dr. Hartmann, Baindt, Tel. 4944

GESCHÄFTSANZEIGEN

ÄRZTE

NACHRUFE



„Haben Sie Interesse an einer  
 seriösen, vertraulichen und  
 diskreten Vermittlung Ihrer  
 Immobilie? 
 Ich berate Sie gerne unverbindlich.“ 

Michael Schneider

Immobilienberater 
Telefon +49 751 84-1782 
michael.schneider@ksk-rv.de

` VORARBEITER (ID 2013)

` FACHARBEITER (ID 2012)

` BAULEITER (ID 1615)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung über unser Job-
Portal unter jobs.leonhard-weiss.com, Stichwort 
jeweilige ID oder senden Sie bitte Ihre aussagefähigen 
Bewerbungsunterlagen an:

LEONHARD WEISS GmbH & Co. KG
BAUUNTERNEHMUNG
Leonhard-Weiss-Str. 22, 73037 Göppingen, 
Frau Karin Veit, P +49 7161 602-1226

Adresse Standort Grünkraut: 
Kaufstr. 15
88287 Grünkraut
P +49 751 6956

LEONHARD WEISS, gegründet 1900, ist eines der 
leistungsstärksten und erfolgreichsten Bauunternehmen 
Deutschlands. Unser Portfolio im Tief- und Straßenbau
umfasst u. a. den Neubau, Umbau oder Ausbau von Stra-
ßen und Wegen, Außenanlagen sowie Tiefbauarbeiten für 
Strom-, Gas-, Wasser- und Telekommunikationsnetze.

Wir suchen Sie (m/w/d) für Projekte im Tief- und
Straßenbau am Standort Grünkraut als

ENTSCHEIDEN SIE SICH
FÜR IHRE ZUKUNFT BEIM 
TOP-ARBEITGEBER!

www.leonhard-weiss.de

STELLENANGEBOTE

KFZ-MARKT

IMMOBILIENMARKTSeit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.



VERKÄUFE

„„AAlltteerrnnaattiivvee  BBeessttaattttuunnggssffoorrmmeenn““

DDiiee  BBaalllloonnbbeessttaattttuunngg..

www.bestattungen-wohlschiess.de   TTeell..  00775511//4433442255

BESTATTUNGEN
WOHLSCHIESS
88255 Baienfurt
Eisenbahnstr. 1

Küchen-Teufel ist seit vier Jahrzehnten  
Ihr Küchenstudio für besondere Ansprüche.

Niederbieger Straße 43
88255 Baienfurt

T 07 51. 5 99 30
F  07 51. 4 42 00 www.kuechen-teufel.de

SERVICE. 
ERFAHRUNG. 
LEIDENSCHAFT.

Für unsere Büro- und Sanitärräume suchen wir ab 
sofort eine

Reinigungskraft (m/w/d)

auf Minijob-Basis. Arbeitszeit nach Vereinbarung.

Schuler Hangarter Immobilien GmbH
Schachener Straße 118, 88255 Baindt

Tel. 07502-9229400 oder info@schuler-hangarter.de

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Techniker für Automatisierung / Programmierer (m/w/d)
Entwerfen Sie am Standort Ravensburg Steuerungssoftware 
für neue pharmazeutische Produktionsanlagen. Außerdem 
halten Sie Bildverarbeitungs- und Robotersysteme funktions-
fähig und tragen zur Prozessoptimierung bei. (Job-ID 35901)

Cloud-Architekt (m/w/d) für interne IT-Prozesse
Optimieren Sie gemeinsam mit unserem Cloud-Architektur-
Team in Ravensburg die internen IT-Prozesse und -Systeme, 
beispielsweise durch Analysieren, Abbilden und Automati-
sieren von ITIL-Prozessen auf modernen Cloud-Plattformen. 
(Job-ID 37284)

Mitarbeiter (m/w/d) pharmazeutische Produktion
Unterstützen Sie unsere Produktionsstätten in 
Ravensburg Mitte (Job-ID 32786), Ravensburg Süd (34664) 
sowie in Langenargen (36582) bei der Herstellung teils 
lebenswichtiger Medikamente. Gerne auch Quereinstieg!

Vorteile: intensive Einarbeitung, Top-Gehalt  
Eintrittsdatum: sofort bzw. nach Vereinbarung
Arbeitszeit: Vollzeit

Für alle Stellenausschreibungen gilt:

Entdecken Sie Ihre Möglichkeiten 
bei uns und bewerben Sie sich jetzt:
vetter-pharma.com/karriere

Vetter – für mehr Lebensqualität.

Internationales 
Tech-Niveau, 
gleich bei Ihnen 
um die Ecke.

Internationales 
Tech-Niveau, 
gleich bei Ihnen 
um die Ecke.

DDaass  iisstt  ddeerr  PPllaann!!
Werden Sie Teil eines Teams in einem innovativen und 
aufstrebenden Unternehmen im Großraum Bodensee.

IInnnneennaarrcchhiitteekktt  ((mm//ww//dd))

KKaauuffmmaannnn  ffüürr  BBüürroommaannaaggeemmeenntt  ((mm//ww//dd))

MMoonntteeuurr  iimm  AAuusssstteelllluunnggssbbaauu//KKüücchheennmmoonnttaaggee  ((mm//ww//dd))

Nähere Informationen finden Sie unter altec-gmbh.com/karriere
Interesse? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!
AALLTTEECC  AAuusssstteelllluunnggssggeessttaallttuunngg  uunndd  EEiinnrriicchhttuunnggsssseerrvviiccee  GGmmbbHH  
Am Tobel 13 I 88263 Horgenzell I 
bewerbung@altec-gmbh.com I www.altec-gmbh.com

Gibt es etwas Schöneres als im eigenen 
Zuhause alt zu werden? Wir machen es möglich.

PROMEDICA PLUS Ravensburg-Wangen
Ihre Ansprechpartnerin vor Ort:  Katharina P� eghaar

 0751 - 76 96 26 04
 ravensburg-wangen@promedicaplus.de

Haushaltsauflösung am Sa., 23.10. ab 14 Uhr
Wo: Dahlienstr. 1 in Baindt

GESCHÄFTSANZEIGEN

GESUNDHEIT


